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DIGITALES 
FOTOMUSEUM
Am 03.08. dreht sich alles um 
das Muthaus.

700 JAHRE MUTHAUS
Detailliertes Programm für unser 
großartiges Fest.

KURPARK HARDEGSEN
Am 31. Mai wurde der Kurpark nach 
der Sanierung wieder freigegeben. 

Ein Rückblick

SAVE THE DATES�
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Es ist viel los in und um Hardegsen...
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Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung

Parkettsanierung

Treppensanierung

Lieferung und Montage von Innentüren

Lieferung und Montage von Fenstern und Haustüren
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700 Jahre Muthaus
Burgfest vom 31.08. - 01.09.2024
Unser Muthaus auf der Burg Hardegsen feiert 700jähriges Jubi-
läum. Zu diesem bedeutenden Anlass sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen, an einem großartigen Fest teilzu-
nehmen, das von Samstag, den 31.08. bis Sonntag, 01.09.2024 
im Kurpark stattfindet.

Folgende Programmpunkte werden das 700jährige Jubiläum 
des Muthauses würdigen.

1. Mittelaltermarkt

Tauchen Sie ein in das Mittelalter und erleben Sie hautnah die At-
mosphäre vergangener Zeiten. Auf dem Mittelaltermarkt erwar-
ten Sie authentische Stände mit Handwerkern, Händlern und 
Gauklern. Lassen Sie sich von mittelalterlichen Köstlichkeiten, 
Musik und Tanz verzaubern.

Der Mittelaltermarkt findet im unteren Bereich des Kurparks 
statt.

Samstag, 31.08.2024 von 11.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Sonntag,  01.09.2024 von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

2. Festakt

Ein Höhepunkt des Jubiläumswochenendes ist der feierliche 
Festakt. Vertreter aus Politik, Kultur und Gesellschaft werden in 
einem würdigen Rahmen die Bedeutung des Muthauses für un-
sere Stadt und Region würdigen. Vorträge und musikalische 
Darbietungen sorgen für ein ansprechendes Programm.

Der Festakt findet Samstag, 31.08.2024 von 15.00 Uhr bis 
16.30 Uhr im Muthaus für geladene Gäste statt. Eine Außen-
übertragung des Festaktes ist vorgesehen. Hierzu erfolgen wei-
tere Einzelheiten in der nächsten Ausgabe des Stadtgeflüsters.

3. Weinfest

Freuen Sie sich auf eine erlesene Auswahl an Weinen aus ver-
schiedenen Regionen. Das Weinfest bietet Ihnen die Möglich-
keit, exquisite Weine zu genießen. Es gibt eine Vielzahl an kuli-
narischen Köstlichkeiten. Neben netten Gesprächen in gemütli-
cher Atmosphäre vor der Burg wird es auf der Bühne eine musi-
kalische Begleitung geben. Die von der Kultur-Initiative Hardeg-
sen e.V. engagierte Musikband „Flow“ wird die Besucherinnen 
und Besucher erfreuen. 6 Musiker*innen, die seit vielen Jahren 
mit ihrer handgemachten Live-Musik das Publikum regelmäßig 
begeistern. Flow macht Musik mit ausgesprochen vitaler Spiel-
freude, die passende Mischung lädt zum Mitgrooven und zum 
Tanzen ein. 

Das Weinfest findet im oberen Kur-
park statt.

Samstag, 31.08.2024 von 
14.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Sonntag,  01.09.2024 von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

4. Burgfunkeln

Erleben Sie ein besonderes Licht-
schauspiel. Beim Burgfunkeln wird 
unser historisches Muthaus in far-
benträchtigen Lichtern erstrahlen. 
Illuminierte Bäume und bunte Lichter werden den Kurpark in ein 
wunderschönes Lichtermeer verzaubern und für unvergessli-
che Momente sorgen.

Das Burgfunkeln findet im unteren und oberen Kurpark statt.

Samstag, 31.08.2024 mit Einbruch der Dunkelheit bis 24.00 Uhr

5. Festumzug

Am Sonntag erwartet Sie ein toller Umzug durch die Straßen un-
serer Stadt. Vereine und andere Organisationen präsentieren 
festlich geschmückte Wagen. Der Umzug bietet eine großartige 
Gelegenheit, die Vielfalt und das Gemeinschaftsgefühlt unserer 
Stadt zu erleben.

Der Umzug beginnt am Sonntag, 01.09.2024 um 11.00 Uhr. Stre-
ckenführung des Umzuges und weitere Informationen erfolgen 
im nächsten Stadtgeflüster.

6. Familiensonntag

Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Familie. Es erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches Programm mit Kinderspielen, Mit-
mach-Aktionen und ein vielseitiges Bühnenprogramm für Groß 
und Klein. Der Familiensonntag bietet Unterhaltung für alle Ge-
nerationen und rundet das Jubiläumswochenende ab. Das Pro-
gramm im Einzelnen wird im nächsten Stadtgeflüster bekannt-
gegeben.

Der Familiensonntag findet in der gesamten Burganlage mit obe-
rem und unterem Kurparkbereich statt. 

Sonntag, 01.09.2024 um 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dieses Jubiläum ist ein Fest für die gesamte Stadt und ihre Bür-
gerinnen und Bürger. Es bietet eine einmalige Gelegenheit, die 
reiche Geschichte unseres Muthauses zu erleben und zu feiern. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und unvergessliche Ta-
ge voller Freude und Gemeinschaft. 
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@tr-online.de
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst                 Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DAS BÜRGERBÜRO
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-35

E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öfffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DIE JUGENDPFLEGE
Kyra Kammann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung

Juli 2024
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und berät 
rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, Behinderung, 
Hartz IV und Patientenverfügung/ Vorsorgevollmacht. 
Der Ortsverband steht für Fragen zur Verfügung, vermittelt 
Termine im SoVD-Beratungszentrum Northeim und bietet 
Treffen und Vorträge an. Termine nach Vereinbarung.
Ansprechpartner:
Elke Witt  (kom. 1. Vorsitzende) Tel.: 05505/5940
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung    Janine Fellenberg-Hammesfahr
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     kom. Eva-Maria Bahlmann
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse bzw. das Bedürfnis haben sich über Sucht, 
Suchtmittel und Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit unsere offene Orientierungsgruppe zu 
besuchen. 
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus der 
KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 4, 37079 Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer   Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe    Tel.: 0551/5042896
Unser Team besteht aus ehrenamtlichen Suchtkrankenhel-
fer/innen, die jederzeit angerufen werden können. Falls Sie uns 
persönlich nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf den Anrufbe-
antworter, wir rufen auf jeden Fall zurück. 
Weitere Informationen: www.neue-suchtselbsthilfe.de oder 
schreiben Sie uns: info@neue-suchtselbsthilfe.de 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Burg Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... SELBSTHILFEGRUPPE FÜR NARKOLEPSIE UND
    IDIOPATHISCHE HYPERSOMNIE
Tanja Deppe   Tel.: 015127150418
www.schlafkrankheiten.info
shg-northeim@schlafkrankheiten.info

sind für Sie da...
WirWirWir
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Vintage Party für Jugendliche
Am 30.07.2024 von 18:00 - 21:00 Uhr veranstaltet die Jugend-
pflege Hardegsen in Kooperation mit dem Second Hand Laden 
„Galant aus 2. Hand“ eine Vintage Party für alle Jugendlichen 
zwischen 14 und 27 Jahren. Bei toller Musik, mit Snacks und ei-
nem Getränk in der Hand könnt ihr zwischen den Klamotten stö-
bern und einzigartige Schätzchen finden. Es wird außerdem ei-
ne Kleidertauschecke geben. Was das bedeutet? Ihr könnt sel-
ber aussortierte Sachen mitbringen und von anderen mitge-
brachte Dinge mitnehmen. Für die Kleidertauschecke müsst Ihr 
euch unter www.hardegsen.ferienprogramm-online.de anmel-
den. Dort findet Ihr auch alle anderen Veranstaltungen des Fe-
rienpasses, bei denen Ihr euch noch anmelden könnt! Wir freu-
en uns auf Euch! Bei Fragen meldet Euch gerne unter jugend-
pflege@hardegsen.de oder unter 05505 50345.

Sommerferien in Hardegsen
Die Sommerferien stehen vor der Tür und auch in diesem Jahr 
erwartet alle Kinder und Jugendlichen aus Hardegsen und der 
Umgebung ein kunterbuntes und spannendes Programm! Ob 
Lasergames, ein Ausflug zu Paint Your Style in Göttingen, krea-
tive DIY-Angebote wie Linoldruck, Hobby Horsing oder  gemein-
sam mit dem Geschichtsverein Asche-Fehrlingsen e.V. in die Ar-
chäologie schnuppern und an Ausgrabungen teilnehmen. Hier 
ist garantiert für Jede und Jeden etwas dabei, um einen tollen 
Sommer zu verbringen und unvergessliche Erinnerungen zu 
sammeln. Highlights sind dieses Jahr unter anderem die 
School's Out Party im Jugendzentrum Hardegsen am 
22.06.2024 für alle Kinder ab 6 Jahren, um gemeinsam in die 
Sommerferien zu starten und eine Vintage Party in Kooperation 
mit dem Second Hand Laden „Galant aus 2. Hand“ am 
30.07.2024. Hier können Jugendliche zwischen 14 und 27 Jah-
ren ab 18 Uhr bei Musik, mit Snacks und Getränken, zwischen 
Klamotten stöbern und einen tollen Abend verbringen.

Das gesamte Sommerferienprogramm ist online unter 
www.hardegsen.ferienprogramm-online.de zu finden. Viele Plät-
ze sind noch frei! Die Jugendpflege Hardegsen freut sich auf 
Euch! 

Juli 2024
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7. Infoveranstaltung des Digitalen Fotomuseums
Samstag, 3.August 2024, 15 Uhr im Sportheim des HSV

700 Jahre Muthaus

Zur Bau- und Besitzergeschichte

Würdigung des 700 Jahre alten Muthauses

Hinsichtlich Größe, Qualität, Ausstattung und Überlieferungs-
situation stellt das 1324 entstandene Muthaus einen sehr reprä-
sentativen und aufwendigen Großbau des frühen 14. Jahrhun-
derts dar. Der Bau ist weit über Niedersachsen hinaus als hoch-
gotische Spitzenleistung in Profanbau anzusehen. Die hohe 
Qualität äußert sich vor allem in der Werksteinfassade und den 
(rekonstruierbaren) feingliedrigen Maßwerkfenstern, aber auch 
in der Gestaltung der früheren Zierformen, wie den Kaminwan-
gen und den geschnitzten Stützen. 

Aufgrund der Güte ist davon auszugehen, dass der Bau von ei-
ner Bauhütte errichtet wurde, die vornehmlich im Sakralbau, bei 
großen Kirchen und Kathedralen tätig war. Das Muthaus bildet 
in seiner Güte den damaligen Status seiner Bauherren – der Her-
ren von Rosdorf – ab, die sich auf dem Gipfel ihrer Macht befan-
den und dies offensichtlich auch baulich demonstrieren wollten 
und konnten. 

Dass das Muthaus im Erd- und im ersten Obergeschoss große 
Teile des erstbauzeitlichen hölzernen Tragwerks bewahrt hat, 
ist angesichts der geringen Anzahl überlieferter Binnen-
strukturen in Profanbauten des 14./15. Jahrhunderts höchst be-
merkenswert.

aus: Benjamin Rudolph, Das Muthaus der Burg Hardegsen 
(Ldkr. Northeim) – Bau- und Besitzergeschichte eines bedeu-
tenden Saalbaus aus dem 14. Jahrhundert, in: Burgen und 
Schlösser Zeitschrift für Burgenforschung und Denkmalpflege, 
4/2020

Der Kernbau von 1324

Das Muthaus hat eine rechteckige Grundfläche von 13,50 x 
25,50 m, umfasst drei Vollgeschosse, Keller und Bodenraum un-
ter einem Satteldach.

Die Mauerdicke liegt im Sockelbereich (Keller) bei 2,70 m und 
verjüngt sich in den oberen Geschossen auf 2,50 m, 2,10 m bis 
auf 1,70 m. Die Gesamthöhe beträgt bis zur Firstlinie etwa 
31,40 m.

Die Fassaden bestehen aus sorgfältig gefügtem glattem Qua-
derwerk mit zumeist durchgehenden Lagerfugen; oberhalb des 
Sockels tragen die Steine Hebewerkzeugspuren in Gestalt von 
Zangenlöchern sowie Steinmetzzeichen. Insgesamt lassen 
sich im Inneren mindestens 10 verschiedene Steinmetzzeichen 
nachweisen.

Das Bauwerk ist für sein Alter in einem guten Zustand, was nicht 
nur an der Verschonung von Kriegszerstörung, sondern auch an 
der Verwendung von qualitativ hochwertigen Bausteinen und ei-
ner guten Bauausführung liegt.

Lage der Burg

Der Ort Hardegsen wird erstmals um 1015/36 erwähnt. Um die 
Mitte des 13. Jh. erscheinen dann die Herren von Rosdorf als In-
haber von Hardegsen. Sie erbauten 1324 das Muthaus neben 
der alten Burg.

Verkehrsgeografisch war die Lage sehr interessant, da Hardeg-
sen im Kreuzungsbereich zweier wichtiger Handelsstraßen lag. 
Die Nord- / Südverbindung lag im Leinetal. Eine Nebenstrecke 
zweigte über Lutterhausen, die Weper nach Hardegsen ab und 
führte weiter Richtung Barterode nach Hann.-Münden. 

Auch die Ost-West-Route von Leipzig nach Köln berührte Har-
degsen und verlief über die Alte-Uslarer-Straße, über den Bol-
lert Richtung Wesertal.

Die Burg wurde auf einem Buntsandsteinsporn errichtet, der als 
südöstlicher Ausläufer des Sollinggewölbes abfallend in das 
sumpfige Espoldetal hineinragte. Der Untergrund des Bauplat-
zes besteht aus mittlerem Buntsandstein der Solling-Formation 
(Bausandstein).

Juli 2024
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NACHRUF
Am 11. Juni 2024 verstarb

Ehrenbürger 

Dr. Friedrich Ellermeier
im Alter von 87 Jahren.

Mit großer Trauer und tiefem Respekt nehmen wir Abschied von unserem Ehrenbürger Herrn Dr. Friedrich 
Ellermeier, der sich über viele Jahrzehnte hinweg unermüdlich und leidenschaftlich für den Erhalt des zweiten 
Burgmannshofes der Burg Hardegsen eingesetzt und vor dem Abriss bewahrt hat. Er hat sich dadurch in 
einzigartiger Weise um unsere Stadt verdient gemacht.

Geboren am 03.07.1936 verlebte er seine Kindheit in Rheinsberg. Die Familie floh im Januar 1945 nach 
Hildesheim, wo Friedrich Ellermeier das Gymnasium 1956 abschloss. In Göttingen studierte er dann 
evangelische Theologie und erlernte nebenbei die Kunst des Geigenbaus. In dieser Zeit legte er den Grundstock 
für eine Instrumentensammlung. 1967 promovierte Friedrich Ellermeier und machte als Privatgelehrter 
Altorientalistik zum Mittelpunkt seiner Studien. Er begann zusammen mit Prof. Rikle Borger den Aufbau eines 
„sumerischen Glossars“, das derzeit etwas zu 70 % fertiggestellt ist. Die hierzu erforderliche Sammlung von 
sumerischen Schriftdokumenten (geschrieben in Keilschrift, der ältesten Schrift der Welt) befindet sich ebenfalls 
im Burgmannshof.

1977 entdeckte er auf einer Wanderung den damals bereits zum Abriss geweihten zweiten Burgmannshof der 
Burg Hardegsen und erkannte schnell die historische und kulturelle Bedeutung des Bauwerkes. Mit seinem 
unerschütterlichen Engagement und seiner Liebe zu dem Gebäude und dessen Geschichte hat er unter 
Inkaufnahme großer persönlicher Entbehrungen dafür gesorgt, dieses wertvolle Erbe zu bewahren und für 
zukünftige Generationen zugänglich zu machen. Durch seine beharrlichen Anstrengungen und seinen Einsatz 
wurde das Baudenkmal erhalten. Seine Arbeit ging weit über den bloßen Erhalt des Gebäudes hinaus. Der 
Doktor der Theologie wurde nun zum Burgmann und trieb mit Fähigkeiten in „30 unbezahlten Berufen“ zumeist 
eigenhändig die Sanierung des zweiten Burgmannshofes voran. Sein Wissen, seine Leidenschaft und seine 
Fähigkeit, Menschen für die Bedeutung und den Wert unseres kulturellen Erbes zu begeistern, hinterlassen 
bleibende Wirkung. Seine mehr als 1.000 Burgmannsführungen für Gästegruppen und seine Hauskonzerte – er 
spielte selber Geige und Klavier, gerne auch eigene Kompositionen – waren weit über die Stadtgrenzen hinaus 
legendär. „Ellermeier Burgmannshof“ wurde zur Stätte der Wissenschaft, Kunst und Kultur.

1984 wurde seine Tätigkeit mit der höchsten Auszeichnung im Denkmalschutz, dem Deutschen Preis für 
Denkmalschutz gewürdigt. 1986 folgte die Ehrung für anerkannte gemeinnützige Arbeit der Paul-Dierichs-
Stiftung.

Für sein außerordentliches Engagement wurde Herr Dr. Friedrich Ellermeier im Jahr 2016 im Rahmen des 
Neujahrsempfangs zum Ehrenbürger unserer Stadt ernannt, eine Auszeichnung die seine außergewöhnlichen 
Verdienste und seinen unermüdlichen Einsatz würdigt.

Mit seinem Tod verliert unsere Stadt nicht nur eine hochgeachtete Persönlichkeit und Hüter unseres zweiten 
Burgmannshofes, sondern auch einen warmherzigen und inspirierenden Menschen, dessen Wirken uns allen 
als Vorbild dient. Sein Vermächtnis wird weiterleben in den Mauern des zweiten Burgmannshofes und in den 
Herzen derer, die von seinem Engagement berührt wurden.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Freunden und allen, die ihm nahestanden. 

Die Stadt Hardegsen dankt Herrn Dr. Friedrich Ellermeier für sein herausragendes Engagement und seinen 
jahrzehntelangen unermüdlichen Fleiß und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Hardegsen, im Juni 2024

Stadt Hardegsen

Lars Gunnar Gärner

Bürgermeister
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Offizielle Freigabe vom Kurpark Hardegsen mit Unter-
stützung vom Märchenpfad am Kurpark-Teich
Am Freitag, 31.05.2024 wurde gemeinsam mit den ausführen-
den Unternehmen, den Ratsmitgliedern, Park-Besuchern und 
dem Familientreff Hardegsen "Klatschmohn" e.V. der Kurpark 
nach den Sanierungsarbeiten offiziell wieder freigegeben. 

Im Rückblick sind der Erhalt und die Pflege eines ansprechen-
den Erscheinungsbildes des Kurparks seit jeher ein wichtiges 
Anliegen der Stadt Hardegsen. Der Kurpark wurde in den Jah-
ren von 1972 bis 1974 im Rahmen der staatlichen Anerken-
nung als Luftkurort angelegt. Zu der Zeit nutzten Kurgäste von 
Weit und Fern den Park zum Besuch von Kurkonzerten und zur 
Erholung. Einen Kurbetrieb gibt es, seitdem die Stadt Hardeg-
sen den Status als staatlich anerkannter Luftkurort aufgab, nicht 
mehr. 

Gleichwohl behielt die Anlage die Bezeichnung „Kurpark“ und 
dient als „grüne Lunge“ der Altstadt sowie als beliebte Parkanla-
ge auf dem Burggelände mit angrenzendem Burgbad sowie 
dem Wohnmobilhafen.

In den vergangenen Jahren wurde die Pflege der Grünanlage – 
auch unter Einbeziehung Ehrenamtlicher bereits intensiviert, so 
dass sich die Aufenthaltsqualität verbesserte. Mit Kindern der 
Grundschule und den hiesigen Kindertagesstätten fand 
bspw. eine große Aktion zum Stecken von über 1.000 Blumen-
zwiebeln von Frühjahrsblühern statt. 

Im März 2019 wurde zu einem Bürgerdialog mit Rundgang in 
Begleitung von Frau Angelika Traub, Sprecherin für den 
Bereich Mitte – Fulda, Werra, Leine der Gesellschaft zur För-
derung der GARTENKULTUR e.V. durch den Kurpark eingela-
den. Im Anschluss wurden Ideen zur Pflege und Gestaltung 
diskutiert. Als Ergebnis der Besprechung wurde der Kurpark in 
mehrere Areale aufgeteilt, welche gärtnerisch umgestaltet wer-
den sollen, um eine ökologische Aufwertung im Interesse des 
Insekten- und Wildbienenschutzes zu erzielen. 

Der Grundsatzbeschluss über die sukzessive Umsetzung der 
Planungen zur gestalterischen, insbesondere städtebaulich-
ökologischen und insektenfreundlichen Aufwertung des Kur-
parks wurde von den städtischen Gremien dann im Mai 2020 
gefasst. Zudem wurde die Malve als Identifikationsblume für 
die Stadt Hardegsen ausgewählt. Die Malve wird künftig in ihrer 
Variationsbreite das Burggelände, viele öffentliche – und 
hoffentlich auch private – Gärten schmücken.

Über Frau Traub von der Gesellschaft zur Förderung der GAR-
TENKULTUR e.V. wurde mit der Fachhochschule Erfurt, Fach-
richtung Landschaftsarchitektur, Berufungsgebiet „Pflanzen-
verwendung und Vegetationskunde“ sowie Berufungsgebiet 
„Baukonstruktion und Ingenieurbiologie“, Kontakt aufgenom-
men. 

Daraufhin wurde durch die Studierenden der Fachhochschule 
Erfurt zur Projektskizze ein Gestaltungsentwurf erarbeitet, der 
coronabedingt erst Anfang 2021 in einer öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Stadtplanung, Bauen und Umwelt vorge-
stellt wurde. Danach wurde die Projektskizze beim Bundesin-
stitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) für das auf-
gelegte Programm mit 90 %iger Förderung pünktlich am 
15.03.2021 eingereicht. 

Das Bundesprogramm fördert konzeptionelle und investive 
Projekte mit hoher Wirksamkeit für den Klimaschutz (CO2-
Minderung) und Klimaanpassung, mit hoher fachlicher Qualität, 
mit überdurchschnittlichem Investitionsvolumen und mit hohem 
Innovationspotential. Mit dem Bundesprogramm soll ein Beitrag 
zur klimagerechten Stadtentwicklung geleistet werden. 

Erfreulicherweise teilte dann das BBSR mit, dass der Haus-
haltsausschuss des Deutschen Bundestages den Projektvor-
schlag der Stadt Hardegsen im Umfang von 371.314,00 Euro, 
das sind 90 % der kalkulierten Gesamtkosten von 412.571,88 
Euro fördern will. 

Besonders beachtlich ist die Tatsache, dass das mit 100 Mio. 
Euro ausgestattete Bundesförderprogramm mit Förderanträ-
gen im Umfang von 650 Mio. Euro bundesweit 6,5fach über-
zeichnet war, also nur etwa jeder 7. Antrag, wie der der Stadt 
Hardegsen, Erfolg hatte. 

Nach diesem Beschluss begann dann das eigentliche Zuwen-
dungsverfahren. Zunächst fand ein Koordinierungsgespräch 
mit dem Zuwendungsgeber statt. Zudem wurde mitgeteilt, dass 
mit der Vergabe und Planung der Maßnahme einschließlich der 
Genehmigungsplanung begonnen werden durfte. 

Das Planungsbüro Caspers aus Göttingen erhielt den Zuschlag 
und wurde mit der Planung der Leistungsphasen 1 bis 4, die auf 
dem Gestaltungsentwurf der Fachhochschule Erfurt basiert, 
beauftragt. Diese Planung wurde in der Sitzung des Ausschus-
ses für Stadtplanung und Bauen am 20.01.2022 vorstellt. Diese 
Sitzung wurde seitens der Verwaltung besonders beworben, um 
auch die Öffentlichkeit in die Umgestaltung des Kurparks mit 
einzubeziehen.

Danach ging es weiter in die sog. 2. Phase der Projektförde-
rung. Die eigentliche Antragstellung mit dem erarbeiteten 
Gestaltungsentwurf und Kostenberechnung mit Obergrenze in 
Höhe von 412.540,28 € erfolgte am 22.06.2022. Daraufhin ging 
am 28.07.2022 der Zuwendungsbescheid mit der beantrag-
ten Förderung in Höhe von 371.314,00 € bei der Stadt Hardeg-
sen ein, sodass die weiteren Leistungsphasen 5 bis 9 auf der 
Grundlage des erarbeiteten Gestaltungsentwurfs mit Kostenbe-
rechnung ausgeschrieben werden konnten. 

Nach erfolgter Ausschreibung wurde für die weiteren Planungs-
leistungen zur Umgestaltung des Kurparks das Planungsbüro 
Griebel aus Ahnatal beauftragt. Die Übergabe des Projektes 
durch das bisherige Planungsbüro fand dann am 15.12.2022 
statt. Danach wurden die Ausführungsplanungen sowie Aus-
schreibungsunterlagen vorbereitet.   

Am 10.07.2023 wurden die Tiefbau- sowie Garten- und Land-
schaftsbauarbeiten öffentlich ausgeschrieben. Die entspre-
chenden Aufträge wurden an die Hunold Bauunternehmen 
GmbH aus Northeim und dem Uwe Meyer Garten- und Land-
schaftsbau aus Lamspringe am 05.09.2023 erteilt. 

Die erste Baubesprechung fand am 14.09.2023 statt. Das Tief-
bauunternehmen Hunold begann mit den zu erbringenden 
Arbeiten am 19.10.2023. Die Bauzeit sollte ca. 6 Wochen dau-
ern. 
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Ende November 2023 wollte und sollte die Fa. Meyer mit den 
Pflanzarbeiten beginnen. Die Teichbepflanzung war auf Ende 
März 2024 terminiert.

Die angenommene Bauzeit konnte witterungsbedingt nicht 
eingehalten werden. Schnee, Stark- und Dauerregen machten 
die Tiefbauarbeiten nach Bauzeitenplan unmöglich. Demnach 
konnte auch nicht mit den Pflanzarbeiten planmäßig begonnen 
werden, sodass diese dann am 15.04.2024 starteten. 

Die Neukonzeptionierung des Kurparks soll einen wirksamen 
und nachhaltigen Beitrag zur Verbesserung des Stadtklimas 
und zur CO -Minderung leisten. Insbesondere sollen klimaresi-2

liente Bepflanzungen, die naturnahe Aufwertung von Teilberei-
chen und Erholungsräumen des Parks sowie eine Verringerung 
des Pflege- und Unterhaltungsaufwandes erreicht werden.

Der Gesamtkostenrahmen wurde mit 412.571,88 Euro (brutto) 
ermittelt und wird eingehalten. Die Förderung beträgt 
371.314,63 Euro (90%) und der verbleibende Eigenanteil der 
Stadt Hardegsen beträgt 41.257,18 Euro. Die Erstellung des 
Schlussberichtes und des Verwendungsnachweises mit dem 
BBSR steht nach den Schluss-Abrechnungen noch aus. Zudem 
werden zurzeit drei Hinweisschilder mit Erläuterungstafeln 
erarbeitet. Der Ausführungszeitraum bis zum 31.12.2024 wird 
definitiv eingehalten. 

Erwähnenswert ist zudem, dass die große und schöne Stielei-
che von der Karl und Wally Tänzer Stiftung finanziert wurde. 
Ein Hinweisschild wird demnächst aufgestellt. Insgesamt hat 
die Stiftung einen Betrag in Höhe von 2.084,20 € zur Verfügung 
gestellt. 

Zu Beginn wurde erläutert, dass der Park in den Jahren von 
1972 bis 1974 angelegt wurde, das bedeutet, der Kurpark feiert 
sein 50-jähriges Jubiläum! Zu diesem runden Jubiläum gratu-
lierten ganz besondere Gäste vom interaktiven Märchenpfad 
Hardegsen initiiert vom Familientreff Hardegsen Klatsch-
mohn e.V. Dort am Kurpark-Teich wird nämlich zukünftig das 
Märchen „Das hässliche Entlein“ erzählt und tatsächlich……. 
kommen Sie vorbei und entdecken Sie die Märchenwelt in Har-
degsen oder auf der Homepage unter Märchenpfad Hardegsen, 
erfahren Sie mehr!

Herzlichen Dank nochmals an Frau Traub, allen Ehrenamtli-
chen, allen Unterstützern, dem Angelverein Hardegsen e.V., 
dem Familientreff Hardegser Klatschmohn e.V. ganz besonders 
Frau Kristin König mit Kids, dem Tiefbauunternehmen Hunold 
GmbH aus Northeim Herrn Bokelmann und Herrn Hofschlag, 
dem Garten- und Landschaftsbauer Jens Meyer aus Lamsprin-
ge sowie seinem Nachfolger Herrn Müller und dem Planungs-
ehepaar Griebel aus Ahnatal. 

Danke auch an Roland Schrader aus Ellierode für die schönen 
Aufnahmen mit allen Beteiligten sowie den Rotkäppchen-Kids 
und dem Wolf. 

Plattdeutsch für Fortgeschrittene      

Laawe Frowens,

et is ower oak taun Müsemelken: Krischan Lindner hätt te wen-
nich Cheld inne Kasse, un weej Frowens ssalt datt richten! Laa-
we Frowens, watt löppet met dän Minsche denn schaap?

Eck mahne, nen betten kann eck öhne verstoen, Frowens sind 
dä, dä chaut utebild`t sind, wej sind dä, dä seck fur nitz te schoe 
sind un weej sind joa oak merstens dä, dä slecht betoald werd`t. 
Datt is chanz in Sinne von den Oarbaatcheebern. Weej moaket 
dän Kinderen dän Mors blank, versorjet Huus un Hoff, lejet usen 
Kerls frischet taun annetrecken rut un moaket oak Ommame un 
Opapen dän Mors blank. Doartwüschen choet wej oak noch an-
ne Oarbaatssteeje, oft nur nen halwen Dach, weil wej joa oak 
noch allet ümmerümme an loapen hoalt. 

Un denn kümmt dä Finanzministere un sächt: De Wertschaft bru-
ket mehr Fachluije, un bee dän Frowens, doa sind noch Kapazi-
täten taun affschöpfen. Dä Frowens ssalt datt rieten, doamee dä 
Wertschaftsmotor wia brummet un doamee mehr Cheld inne So-
zialkassen un mehr Stuijercheld bee Krischan Lindner ankomet. 
ECK KÖNNE PLATZEN! Bee össek in Huuse doa löppet et nur 

rund, weil wej nur datt utcheeben könnt, watt in Cheldbüdel is 
un, weil aan jeden waat, watt te dauen is un, weil aan jeden 
waat, datt ha met taufatten mott. Gustav kümmert seck ümme 
dä Heundere, dä Schwejersohn gucket, datt weej ümmer dän be-
sten Stromtarif hebbet, dä Dochter helpet meck in Choarden un 
dä Enkels mötet aff un an oak met ran un dä Choote* fegen oder 
Allbieren* plücken. Eck schriewe dä Liste, watt inne Weeke te 
dauen is, un koordineere Cheld, Kokereje un Hushoalt. Un wenn 
alle hübsch met annepacket hewett, denn spendeere eck an 
Oabend ne düchdige Portion Iis met Allbieren un Heunder-
schnaps*! 

Ssau löppet Wertschaft: Eck kann nur datt utcheeben, watt un-
der de Matratze liet, un alle fattet an un könnt denn oak profe-
teern!

Beste Chrüße an dat Finanzministerium schicket jöck

joe Meta, Chloake, Mai 2024

* Choote = Gosse, Allbieren = Erdbeeren, Iis = Eis, Heunder-
schnaps = Eierlikör

Text: von Meta aus Glaake - Kaan Cheld inne Stoatskasse!
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Schöne
Plätze in
Hardegsen

Kurpark Hardegsen erstrahlt wie nie!
In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ortschaften gibt es viele schöne Orte und Plät-
ze. Diesmal kommen die Bilder und Impressionen aus dem hiesigen Kurpark von einer 
Besucherin, die mehrmals im Jahr auf dem Hardegser Wohnmobilhafen verweilt. 

Die Besucherin schreibt dazu: „Ich komme nun schon mehrere Jahre und oftmals nicht 
nur einmal im Jahr nach Hardegsen und nutze den schönen Stellplatz auf dem herrli-
chen Wohnmobilhafen. Um in die Kernstadt zu gelangen, genieße ich immer vorher den 
Rundgang durch den Kurpark. Hierbei musste ich nun feststellen, dass der Park strahlt 
wie nie!  Allen die bei der Sanierung mitgewirkt haben, ein ganz großes Dankeschön! Es 
ist Ihnen gelungen, den Charme der 70Jahre zu bewahren und eine absolute Aufwer-
tung des Kurparks mit den vielen Stauden, den neuen Bäumen und Hecken sowie dem 

tollen Baumbestand herzustellen. Einfach ein Wohlfühl-Park.“ 

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Aufnahmen von Ihrem Lieblingsplatz. Dann haben alle Leser*innen auch ein Stück von Ih-
rem Glück. 

Juli 2024

Es ist Sommerzeit und hier ein passendes Gedicht 

Pusteblume 

für diejenigen, die auf Reisen gehen oder einfach in Bad Mein-
Garten die Zeit genießen!

Dein sattes Gelb prangt in der Wiese,

wo man die Farbenpracht genieße,

in deiner Blätter dunklem Grün,

um als Löwenzahn bald zu verblühn.

Dann aber erst, so wie dein Name,

bist Pusteblume du, Same für Same,

an einem Schirmchen, vogelgleich,

iegst in den Himmel du sogleich.

Der Wind ist hier dein Wegbegleiter,

dein Ziel, wer weiß, führt oftmals weiter,

als mancher schier ermessen kann,

dann wirst du wieder Löwenzahn.

Von Oskar Stock 



Sommerfest 2024 der Kita Gladebeck 
Die Krippe und der Kindergarten Gladebeck haben am 14. Juni 
2024 ihr jährliches Sommerfest auf dem Gelände des Kinder-
gartens am Pfarrhaus gefeiert.

Organisiert wurde das Sommerfest auch in diesem Jahr wieder 
von den gewählten Elternvertretern des Kindergartens und der 
Krippe.

Es wurden wieder ganz besondere Möglichkeiten für die Kinder 
und ihre Familien geschaffen. Natürlich gehörte als Highlight die 
große Hüpfburg dazu. Außerdem gab es eine Kinderdisko, Bal-
lontiere und Ponyreiten. Das Team der Krippe bot zusätzlich 
noch das Kinderschminken an. Insgesamt entstanden viele klei-
ne tolle Stationen, sodass niemandem langweilig wurde.

Für das leibliche Wohl war natürlich gesorgt. Bratwurst im Bröt-
chen, Salat- und Kuchenspenden standen bereit, Stockbrot wur-
de über der Feuerschale gebacken und beckers bester aus Lüt-
genrode hat uns eine großzügige Spende an Säften übergeben.

Es war ein wundervoller Nachmittag mit ganz viel Spaß für Groß 
und Klein.

Für die Unterstützung bedanken wir uns bei allen Helfern.

Die Elternvertreter von KiGa und Krippe Gladebeck

Copyright aller Fotos: ©Lieblingsbilder-Fotografie

Seifenblasen Rasselbande Tattoos

Am Grill Die Säfte

Hevensen - Kreiselpflege Neubaugebiet Espoldetal
In der Kernstadt und auf den Ortschaften werden viele, viele 
Arbeiten von ehrenamtlichen Helfern ausgeführt. DANKE-
SCHÖN – ohne Ihre Hilfe kann das Team vom Baubetriebshof 
die enormen öffentlichen Flächen nicht allein pflegen. Gerade 
bei dem vielen Regen ist das Grün im Wonnemonat Mai 
gewachsen und gewachsen. 

Umso erfreulicher ist es, dass z.B. in der Ortschaft Hevensen 
sich der Ortsbürgermeister mit seinen Ortsratsmitgliedern und 
den vielen Anwohnern im Espoldetal im Mai 2024 getroffen 

und die beiden Kreisel „aufgehübscht“ haben. Die Fotos zeigen 
es: „Nun sieht alles wieder schick und gepflegt aus!“ Dank einer 
tollen Gemeinschaft! Insgesamt wurden lediglich 296,00 € für 
Stauden u.a ausgegeben. Der Betrag wird aus den Ortschafts-
mitteln zur Verfügung gestellt.  

Allen Beteiligten herzlichen Dank für diese tolle Pflege-
Aktion. Es fehlt nur noch die Metall-Stele „Espoldetal“, die dem-
nächst von den Kollegen vom Baubetriebshof aufgestellt wer-
den soll. Hierüber wird in der nächsten Ausgabe berichtet. 
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Wildpark- Sommerferien!
Hurra, hurra, es sind Sommerferien! Viel Zeit um z.B. zu verrei-
sen oder einfach mal hier vor Ort die Welt zu erkunden. Ganz 
viel zu sehen und zu beobachten gibt es in unserem herrlich ge-
legenen Wildpark mit den vielen und interessanten Tieren. Im 
oberen Bereich sind z.B. die Kaninchen, die Wildschweine mit ih-
ren Frischlingen und im Nachbargehege die Mufflons mit ihren 
Kleinen. Kommen Sie vorbei, schauen Sie selbst und verbrin-
gen einen herrlichen Sommerferientag im Wildpark. 

Am Wochenende gibt es sogar ein Eis im Kiosk und vieles mehr. 
Beachten Sie unsere Öffnungszeiten!

Wer kann eigentlich folgende Frage gleich beantworten: Wel-
ches Tier im Wildpark hat die meisten Augen? Auflösung s.u. 

Möchten Sie nicht schon lange Patenonkel oder Patentante 
von einem Tier im Wildpark werden? Wie? Ganz einfach: Neh-
men Sie Kontakt zu dem „Förderverein Wildpark Hardegsen 
e.V.“ unter foerderverein@wildpark-hardegsen.de auf. 

Sie können auch gern für Futter u.a. spenden. Die Kollegen vom 
Bauamt informieren Sie unter hauff@hardegsen.de oder 
stutz@hardegsen.de sehr gern. Vielen Dank!

Auflösung: 

Die meisten Augen hat unser Amadeus – der Pfau!

Bache Isolde Frischling Hasen

Kleine MufflonsPfau Amadeus
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Spende der Firma Möbel Bauer an die Kleiderstube 
Die Kleiderstube Galant aus 2. Hand bedankt sich herzlich bei 
der Hardegser Firma Möbel Bauer für einen gespendeten 
Schrank im Aufenthaltsraum der Kleiderstube. Frau Bauer be-
tonte, dass es Ihrer Familie eine Freude gewesen sei, die Klei-
derstube mit einem Schrank zu unterstützen. Ganz im Sinne der 
Nachhaltigkeit erhielt der Laden einen ausrangierten Küchen-
schrank, der nun für den Personalraum genutzt werden kann. 

Wir freuen uns, dass die Lange Straße in Hardegsen ein neues 
Geschäft dazubekommen hat und es auch mit der Kleiderstube 
nach dem Umzug aus den alten Räumlichkeiten weiter geht, 
sagte Frau Bauer. Uns war es ein Anliegen, diesen sozialen 
Zweck zu unterstützen. 

Das Team der Kleiderstube bedankt sich noch einmal herzlich 
bei Familie Bauer für diese großzügige Spende. 

Offizielle Freigabe der Erweiterungsfläche und der 
Ladesäule der EAM Parkplatz „An der Paschenburg“ 
in der Kernstadt
Anfang August 2022 wurde auf Anfrage von der DSK, die Deut-
sche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH, 
Hannover, mitgeteilt, dass die Herrichtung und Erweiterung des 
Parkplatzes „An der Paschenburg“ förderfähig ist. Das bedeu-
tet, dass Restmittel aus dem Fördertopf „Sanierung Vor dem 
Tore“ verwendet werden können. Deshalb wurde die Parkraum-
Kommission Anfang September 2022 zu dem Thema gehört. 
Die Parkraum-Kommission befürwortet das Projekt sehr, so 
dass eine entsprechende Planung forciert werden konnte. 
Dabei sollte die Abwägung der umweltrechtlichen Belange 
(Erhalt u.a. von Bäumen) mitberücksichtigt werden. 

Der Planer der Plätze „Vor dem Tore“, „Eselsbunnen“ und des 
„Krankengartens“ das Büro Schöne Aussichten aus Kassel 
wurde gebeten, verschiedene Varianten zur Erweiterung des 
Parkplatzes zu erstellen. Dabei wurden sogar fünf Varianten von 
dem Büro nach der durchgeführten Vermessung des Areals 
erstellt. Die Varianten basieren auf der Grundlage der Vermes-
sungsdaten sowie den Stellplatzgrößen gem. EAR05 (Empfeh-
lungen für Anlagen des ruhenden Verkehrs). 

Die Varianten reichen von maximaler Stellplatzanzahl bis hin zu 
maximalem Baumerhalt. Die Stellplatzanzahl ist so angelegt, 
dass die neuen Plätze an die bestehenden anschließen. 

Es wurde vorgeschlagen, die sog. „Kompromiss-Variante“ mit 
Schaffung von 13 bzw. 11 Parkplätzen und der Entnahme von 2 
Bäumen durchzuführen. Daraufhin mussten lediglich nur zwei 
Fichten entnommen werden. 

Anschließend wurden die Tiefbauarbeiten für die Erweiterung 
des Parkplatzes „Paschenburg“ um 11 Parkplätze beschränkt 
ausgeschrieben. Insgesamt wurden 9 Unternehmen zur Ange-
botsabgabe aufgefordert. Den Zuschlag und damit den Auftrag 
erhielt dann die Schonlau GmbH aus Hardegsen. 

Erfreulicherweise wurde das Unternehmen trotz winterlichem 
Wetter pünktlich zum Jahresende 2023 fertig. Damit konnten die 

Gesamtkosten von rd. 70.000,00 € über das Stadtsanierungs-
Programm „Vor dem Tore“ abgerechnet und entsprechend 
gefördert werden. Der Anteil der Stadt Hardegsen beträgt ledig-
lich rd. 23.300,00 €. 

Als I-Tüpfelchen für diesen Platz erklärte sich die EAM im Rah-
men der EnergieWendePartnerschaft bereit, an dem Park-
platz zwei E-Ladesäulen im Frühjahr 2024 zu installieren. Eine 
entsprechende Kooperationsvereinbarung wurde geschlossen. 
Dann gab es bei der Lieferung und dem Einbau der Säule eine 
kleine Verzögerung, so dass aber nunmehr alles installiert und 
angeschlossen wurde. Deshalb freuen sich alle Beteiligten nicht 
nur über mehr Parkplätze, sondern auch über die Möglichkeit 
das E-Auto mit in der Kernstadt in zentraler Lage aufzuladen. 
Das Tolle ist, es handelt sich hier um sog. Schnell-Ladesäulen. 
Also, schnell mal zum Friseur und ruck zuck ist der Wagen gela-
den. 

Das Bild zeigt von links: Projektleiterin Tanja Kutne von der 
EAM, Bauamtsleiterin Karin Stutz und Bürgermeister Lars Gun-
nar Gärner

Hausbesitzer im Leineweber Sechseck aufgepasst – 
es gibt für Ihr Eigentum eine Förderung!
Im Rahmen der Dorfentwicklung in der Dorfregion Leineweber 
Sechseck, den Ortschaften Gladebeck, Hevensen, Lütgenrode, 
Lutterhausen, Parensen und Wolbrechtshausen, können Erhal-
tungs- und Gestaltungsmaßnahmen an ortsbildprägenden bzw. 
landschaftstypischen Gebäuden (im Regelfall vor 1950 erbaut) 
mit bis zu 40% der Nettokosten gefördert werden. Zudem 
sind auch dazugehörige Hof-, Garten- und Grünflächen förder-
fähig. 

Beispiele für förderfähige Maßnahmen sind u.a. Erneuerung der 
Dacheindeckung, Sanierung des Sichtfachwerks, Austausch 
von Holzfenstern oder Erneuerung von Fassadenbehängen. 
Falls bei Ihnen eine Maßnahme an Ihrem Gebäude ansteht, kön-
nen Sie sich hierzu von der Niedersächsischen Landgesell-
schaft mbH (NLG) als Umsetzungsbegleitung der Dorfregion 
kostenlos beraten lassen.

Weitere Infos finden Sie auf der Seite der Stadt Hardegsen un-
ter https://www.hardegsen.de/wirtschaft-und-
bauen/bauen/dorfentwicklung/ und vom Flecken Nörten-
Hardenberg https://www.noerten-hardenberg.de/wirtschaft-
bauen/dorfentwicklung/.

Als Ansprechpartner bei der NLG Tel: 05593- 92810 können Sie 
sich an:
Herrn Tim Golenia, tim.golenia@nlg.de oder 
Frau Sina Bode, sina.bode@nlg.de wenden.

aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

02.07.
Uwe Schreiber aus Hardegsen  80 Jahre
03.07.
Helga Wandrei aus Hardegsen  80 Jahre
08.07.
Gabriele Finke aus Hettense  70 Jahre
10.07.
Helga Schedel aus Hardegsen  75 Jahre
11.07.
Karl-Heinz Sprenger aus Hardegsen 70 Jahre
12.07.
Joachim Janssen aus Hevensen  75 Jahre
16.07.
Eva Reimann aus Hardegsen  75 Jahre
18.07.
Inge Tute aus Trögen   75 Jahre

20.07.
Christian Ewers aus Hardegsen  80 Jahre
22.07.
Werner Oehlmann aus Hettensen 70 Jahre
23.07.
Sabine Helmold aus Hardegsen  80 Jahre
24.07.
Gabriele Grapp aus Hettensen  80 Jahre
Renate Brecht aus Hettensen  75 Jahre
28.07.
Stefan Böttcher aus Hardegsen  70 Jahre
31.07.
Hannelore Worms aus Hardegsen 80 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 
parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.05.
(Redaktionsschluss)
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Die Hardegser Münz- und Briefmarkenfreunde 
informieren:
Zum 700-jährigen Bestehen des Muthauses möchte unser Ver-
ein Briefmarken, Postkarten und Umschläge mit eingedruckter 
Muthaus-Marke durch die Deutsche Post herstellen lassen, sie-
he abgebildetes Muster. 

Diese Artikel sollen auf dem Muthausfest als Erinnerungsstücke 
vorgestellt und verkauft werden, der Erlös einem Wohlfahrtsver-
band zufließen. Da es sich um postgültige Marken handelt, die 
als "Briefmarke individuell" hergestellt werden, könnte auch bei 
Firmen, Verbänden und Hardegser Organisationen ein Interes-
se am Bezug dieser philatelistische Besonderheit bestehen. In-
teressenten senden eine Mail an hhoppeh@ web.de und lassen 
sich beraten. Letzter Termin: 10. August 2024.
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Großartiger Erfolg beim 8. Erwitter Kinder- und 
Jugendchorwettbewerb 2024
Der Kinder- und Jugendchor Cantus Cordis Hardegsen hat un-
ter der Leitung von Gerhard Ropeter beim 8. Erwitter Kinder- 
und Jugendchorwettbewerb am 08. und 09. Juni 2024 teilge-
nommen.

Ergebnis: 

1. Platz (14 Punkte) in der Kategorie A3(+), Kinder- und Jugend-
chor gleichstimmig bis 23 Jahre, max. 25% über 16 Jahre

Prädikat: „Mit hervorragendem Erfolg teilgenommen“

Sonderpreis für die „Beste Interpretation eines zeitgenössi-
schen Chorwerks“. Wettbewerbsteilnehmer:
41 Chöre, 1.800 Sängerinnen und Sänger
Der alle vier Jahre stattfindende Kinder- und Jugendchorwett-
bewerb Erwitte (NRW) ist der größte freie Wettbewerb für Kin-
der- und Jugendchöre in Deutschland.

Als einer der zahlenmäßig kleinsten Chöre konnte der Haupt-
chor des Cantus Cordis Hardegsen, das sind Mädchen im Alter 
von 10 bis 18 Jahren, die hochkarätig besetzte Jury mit einem 
breit gefächerten Programm überzeugen: „Gläns över sjö och 
strand“ (Ivar Widéen, arr. Rucsandra Popescu), „Schwesterlein“ 
(Johannes Brahms), „AGLEPTA“ (Arne Mellnäs) und „Fly me to 
the moon“ (Bart Howard, arr. Kirby Shaw). 

Vor allem der Vortrag des „AGLEPTA“ des schwedischen Kom-
ponisten Arne Mellnäs (1933-2002) hatte es der Jury angetan. 
Diese Komposition verlangt hohe stimmliche Kompetenz, vieles 
daran ist extrem: Dynamik, Tonsprünge, Tonhöhen und -tiefen, 
verschrobene Akkorde, vertrackte Rhythmen.

Auf Vorschlag der Jury hat der Chor das „AGLEPTA“ im abendli-
chen Preisträgerkonzert in der Hellweghalle in Erwitte nochmals 
aufgeführt. Frenetischer Jubel des Publikums.

Das Nordrhein-Westfälische Erwitte (ca. 15.000 Einw., an der A 
44 gelegen) hat sich in 30 Jahren erfolgreicher Chorwettbewer-
be zum „Mekka“ für arrivierte Kinder- und Jugendchöre entwi-
ckelt. Da „muss“ man hin. Auch 2024 gab es neben den Wettbe-
werbsauftritten wieder ein heiteres und fröhliches Chortreffen in 
dem wunderschönen Schlosspark mit bereichernden Begeg-
nungen zwischen jungen Choristen aus ganz Deutschland und 
zwischen ihren Chorleitern. 

Nach der Ergebnisverkündung für Cantus Cordis fragte man-
cher Gast erstaunt: „Hardegsen? Wo liegt denn Hardegsen?“ 
Sodann wollte man wissen, wie der Chor in einem so kleinen Ort 
ein solches Niveau erreichen kann. Die schlichte Antwort unse-
rer jungen Damen: „Gemeinsinn, konsequenter Probenbesuch, 
Disziplin und eine unbändige Lust am Singen.“

Cantus Cordis Hardegsen

Vereinen   Verbänden&&&
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Verschönerungs- und Heimatverein 
Hardegsen e.V. von 1885
Klönnachmittag am 06. Juni 2024

Eine fröhliche, kleine Gruppe traf sich am 
Donnerstag, dem 06. Juni 2024, zu einem 
gemütlichen Klönnachmittag im Burgstall. 
Nachdem wir uns mit dem Lied „Geh aus 
mein Herz und suche Freud“ eingestimmt 
hatten, begleitet von Robert Heinemann 
auf der Mundharmonika, ließen wir uns 
Kaffee und Kuchen schmecken. Danach 
gab es eine lebhafte Unterhaltung zu unse-
rem Thema „Ferienzeit“. Wir versetzten uns in unsere Kinderzeit 
zurück und erzählten spannende Erlebnisse aus der Ferienzeit. 
Zwischendurch sangen wir Lieder auf Platt und Hochdeutsch. 
Fröhlich machten wir uns danach mit vielen schönen Erinnerun-
gen auf den Heimweg.                               Brunhilde Friedebold

Achtung: Geänderter Wochentag:
Der nächste Klönnachmittag ist am Freitag, 04. Oktober 2024, 
im Burgstall; unser Thema ist „Erntezeit“. 
Brunhilde Friedebold

Die Klöngruppe von hinten links: Christel Klein, Karl-August 
Friedebolf, Inge Hauptvogel, Peter Holzknecht, Norbert 
Koschmieder; vorne links: Brunhilde Friedebold und 
Rosemarie Badstübner

Reisebericht vom 8. Erwitter Kinder- und 
Jugendchorwettbewerb 2024
Voller Vorfreude sind wir am 08.06.2024 um 07:00 Uhr nach Er-
witte (NRW) aufgebrochen. Anfangs waren alle noch zu müde, 
um wirklich aufgeregt zu sein, doch die Nervosität stieg rasant, 
als wir angekommen waren und sofort zur Stellprobe und zum 
Einsingen mussten. Schlussendlich ging der Wettbewerbsauf-
tritt viel schneller vorbei als gedacht. Kaum hatten wir realisiert, 
was gerade alles geschehen war, da sind wir schon aufgebro-
chen, um Fotos zu machen und uns andere Chöre anzuhören. 
Ein schönes Erlebnis für uns war der Moment, als alle Chöre 
sich am Nachmittag auf der großen Wiese im Schlosspark ge-
troffen und zusammen einen Kanon gesungen haben, während 
alle auf die Wertungen der Jury warteten.

Im Nachhinein ist es schwer, unsere Gefühle und Freude in Wor-
te zu fassen, als endlich das Ergebnis verkündet wurde und wir 
mit 14 Punkten, sowie einem Sonderpreis für die beste Interpre-
tation eines zeitgenössischen Chorwerks (AGLEPTA), den 1. 
Platz in unserer Kategorie belegt haben. Dabei mussten wir un-
sere letzten Taschentücher an unsere Betreuerinnen (Mütter ei-
niger Chorkinder) abgeben, welche ihre Freudentränen kaum 
zurückhalten konnten.

Jedoch hieß dies für uns auch, dass wir sofort zum Preisträger-
konzert aufbrechen mussten, da wir dort erneut AGLEPTA vor-
tragen sollten. Doch dann passierte fast ein Malheur: Unser Bus-
fahrer hatte uns falsch verstanden und war mit uns schon auf 
dem Weg zur Jugendherberge nach Brilon, weshalb wir mit dem 
großen Bus spontan mitten auf einem Feldweg wenden muss-
ten und gerade noch rechtzeitig vor dem Konzert an der Festhal-
le angekommen sind.

Das Abschlusskonzert war großartig und wurde laut bejubelt. 
Zur Belohnung haben wir uns Familienpizza gegönnt, die wir auf 
dem Rasen eines Fußballfeldes gegessen haben. Nach einem 
sehr, sehr langen Tag erreichten wir endlich gegen 22:00 Uhr die 
Jugendherberge in Brilon, wo wir direkt unsere Zimmer bezogen 
haben. Gegen 22:30 Uhr haben sich die Chorältesten auf den 
Weg von Zimmer zu Zimmer gemacht, um für die Mitsängerin-
nen den traditionellen Abendgesang zu singen. Dabei gab es er-
staunte Blicke von anderen Gästen, die so einen Gesang gar 
nicht kannten.

Viel zu früh mussten die Chorältesten die „Kleinen“ am Sonntag-
morgen aus den Betten schmeißen und nach dem Frühstück 
ging es zurück aufs Wettbewerbsgelände in Erwitte, um ande-
ren Chören zuzuhören. Allerdings brach im Bus kurz eine kleine 
Panik aus, als wir von einer riesigen Hummelkönigin attackiert 
wurden, doch unser Chorleiter kam uns zur Rettung und hat sie 
mithilfe seines treuen Kaffeebechers eingefangen und auf ei-
nem Feldweg freigelassen.

Den anderen Chören zuzuhören, war wunderschön und wir ha-
ben viele verschiedene Stücke gehört, welche uns auch für die 
Zukunft inspirieren werden.

Auf dem Rückweg nach Hardegsen haben wir aus Freude fast 
zwei Stunden lang alte Chorlieder gesungen, von denen Ger-
hard Ropeter dachte, dass wir sie schon längst vergessen hät-
ten. Unser erfolgreiches Wochenende wurde abschließend ge-
krönt durch eine Einladung zum Eis essen im „Tropical“, um un-
seren Erfolg zu feiern.

Muriel Pape und Léa Stilhammer
Chorsängerinnen im Cantus Cordis Hardegsen
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Der Countdown des lebendigen Adventskalenders 
läuft!
Aus diesem Grund möchten wir auch in diesem Jahr mit Euch zu-
sammen, die vorweihnachtliche Zeit begehen, und die Erfolgs-
geschichte des lebendigen Adventskalenders fortschreiben.

Es dürfen sich alle GSH Mitglieder und Nichtmitglieder, Jeder-
Mann/-Frau, Privatpersonen, Vereine und Gruppen aufgerufen 
fühlen, sich anzumelden.

Was angeboten wird, ist der Phantasie des Ausrichters überlas-
sen.

Wer sich rechtzeitig meldet, bekommt seinen Wunschtermin.

Bei Interesse bitten wir Euch, bis zum 01.09.2024 uns den 
(Wunsch-) Termin, den Ort, das Zeitfenster und eine kurze Anga-
be was angeboten wird, auf eine der folgenden Mailadressen zu 
senden:

Milena Janßen: m-janssen@heizungsbauer-hardegsen.de

Lea Krull: leakrull@gmx.de

Betreff: lebendiger Adventskalender 2024

Wir freuen uns auf Euch!

Folgende Termine sind aktuell schon vergeben:

29.11.2024 - Grüner Laden, Otto Krull

03.12.2024 - Brandschutzservice Hardegsen

05.12.2024 - Hermann Bach, Hevensen

06.12.2024 - Feuerwehr Hardegsen

07.12.2024 - Weihnachtsmarkt, Hardegsen

12.12.2024 - Die Optiker

13.12.2024 - Möbel-Bauer

14.12.2024 - Wildpark, Hardegsen

15.12.2024 - St. Lamberti Förderverein Hevensen

18.12.2024 - Schmidt Lohnunternehmen, Hevensen

19.12.2024 - Kleiderstube/Galant

20.12.2024 - HeizungsBAUER

7. Sommerschwimmfest um den TWG 1861 Pokal
Am 08/09. Juni starteten die HSV-Aktiven am 7. Sommer-
schwimmfest beim TWG 1861 Göttingen im Freibad Brauweg. 
Mit einer Premiere begann der TWG Göttingen in die Schwimm-
saison 2024, nach einer grundlegenden Sanierung / Umbau / 
Modernisierung erfolgte der erste Wettkampf in der neuen 
Sportstätte. 17 Vereine aus 4 Landesverbänden und ein Team 
aus Österreich werteten diese Veranstaltung mit internationa-
lem Flair auf. An beiden Tagen herrschte optimales Wetter für 
die Aktiven im nassen Element. Bei den 40 ausgetragenen Dis-
ziplinen wurde aber auch Schwimmsport vom Feinsten gebo-
ten. Zahlreiche Kaderschwimmer/innen, die in der Woche zuvor 
noch bei den Deutschen Meisterschaften an den Start gingen, 
waren hier am Brauweg vertreten. Der TWG Göttingen brachte 
diesen Wettkampf bravurös und gelungen über die Runde. Auch 
das HSV Team war dabei und musste sich mächtig gegen die 
Konkurrenz aus den Schwimmhochburgen strecken. Alle waren 
dennoch sehr zufrieden mit der Einstellung, zumal in allen Diszi-
plinen Bestzeiten purzelten und sehr gute Platzierungen im gro-
ßen Teilnehmerfeld sowie einige Podiumsplätze erreicht wer-
den konnten.

Am Sonntagmorgen startete im 3. Abschnitt noch unser jüngster 
Nachwuchs erstmalig bei einem Wettkampf. Beim kindgerech-
ten Schwimmen konnten sich auch diese sportlich in Szene set-
zen und den Großen einmal zeigen, dass auch die Jüngsten ei-

ne solide Leistung abliefern. Im November 2022 erfolgreich bei 
der Abteilung Schwimmen den Seepferdchen-Kurs besucht und 
nun im Team angekommen, zeigten Emily und Charlotte als Sie-
benjährige bereits ein perfektes Rennen. Auch die Trainerin Tan-
ja war mit den erreichten Zeiten / Platzierungen sehr zufrieden 
und sie blicken nun der erholsamen Urlaubszeit entgegen.

Herzlichen Glückwunsch!

Emily und CharlotteGöttingen - Freibad Brauweg mit den 
HSV Aktiven Isabella, Mira, Tanja, Tim, 
Leonie, Franziska, David

Einladung zur Tagesfahrt am
15.8.2024!
Am 15.8. werden wir zu Wenatex nach 
Hannover fahren. Wir starten zeitig früh 
in Hardegsen. (Wenatex stellt Matratzen und Deckbetten her.  
www.wenatex.com/de/de/)

Uns erwartet nach einem Frühstück ein Vortrag über das Schla-
fen. Danach haben alle die Möglichkeit, im Fabrikshop einzu-
kaufen.

Nach einem kleinen Mittagsimbiss fahren wir dann weiter vorbei 
an Celle und der Heide zum Müllern Hof (Müden/Örtze), um dort 
bei einem großen Stück Torte den Blutzuckerspiegel in die Höhe 
zu treiben.

Wer mehr über den Müllernhof wissen möchte, kann hier nach-
schauen: https://www.ole-muellern-schuen.de/

Wir können anschließend im schönen Bauerngarten in der Hei-
de noch etwas spazieren gehen, bevor wir uns am späten Nach-
mittag auf die Rückreise machen.

Anmeldungen und Infos zu dieser Fahrt bitte ab 8.7. bei:

Elke Witt: 05505/5940 oder elke.witt@t-online.de

Vereinen   Verbänden&&&
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Fußball – JSG Weper
Esel-Sommer-Cup 2024 für F-Jugend Mannschaften

Am 08.06.24 richtete die F2-Jugend der JSG Weper ihr Som-
mer-Turnier in Hardegsen aus. 12 Mannschaften, ca. 120 Spie-
ler*innen kämpften in 38 Partien bei heißen Temperaturen in 2 
Gruppen um den Turniersieg. Die jeweils zwei besten Mann-
schaften jeder Gruppe spielten über Kreuz im Halbfinale den Sie-
ger aus.

Der Gastgeber, die F2, nahm mit 2 Mannschaften am eigenen 
Turnier teil, um auch jedem Spieler die Garantie auf Spielzeit zu 
gewähren.

Das Team "blau" beendete die Gruppenspiele in einer spiele-
risch starken Gruppe mit einem Sieg und 4 Niederlagen als Grup-
penletzter und verlor das Spiel um Platz 11 unglücklich gegen 
die JSG Ahlsburg. Die Jungs haben nie aufgegeben, sich nicht 
hängengelassen, immer zusammengehalten und eine tolle Mo-
ral bewiesen.

Das Team "grau" landete letztlich in der Gruppe nach 2 Siegen, 
2 Unentschieden und einer Niederlage glücklich auf dem 2. 
Platz und spielte dadurch im Halbfinale gegen den Gruppensie-
ger der anderen Gruppe, die F3 der JSG Weper. In einem um-
kämpften Duell ging es nach 1:1-Endstand ins 9m-Schießen, 
welches die F3 mit 4:3 für sich entscheiden konnte. Im zweiten 
Halbfinale verlor unsere F1 als Gruppensieger gegen den Bo-
vender SV mit 3:0. So kam es im kleinen Finale zum zweiten We-
per-Derby, der F1 gegen die F2. Hier konnte sich die F2 mit 3:0 
durchsetzen und errang den 3. Platz. Im Endspiel verlor unsere 
F3 deutlich mit 4:0 gegen den Bovender SV.

Unsere Jungs haben an diesem Tag alles gegeben und alle 
Mannschaften hatten einen tollen Fußball-Tag. Jede*r Spie-
ler*in konnte sich bei der Siegerehrung über eine Medaille freu-

en, außerdem erhielt jede Mannschaft eine Urkunde sowie eine 
Haribo-Box. Für die Mannschaften der Plätze 1-3 gab es noch ei-
nen Pokal.

Abschlusstabelle:

1. Platz    Bovender SV

2. Platz    JSG Weper 3

3. Platz    JSG Weper 2 – Team grau

4. Platz    JSG Weper 1

5. Platz    SVG GW Bad Gandersheim

6. Platz    FC Lindau

7. Platz    JSG Aue/Leine/Harzhorn

8. Platz    JSG Weser/Solling

9. Platz    JFV Leinepolder

10. Platz    JSG Nord-Kicker

11. Platz    JSG Ahlsburg

12. Platz    JSG Weper 2 – Team blau

Ein riesiges Dankeschön gilt den vier Schiedsrichtern Marcel Ro-
mahn, Janis Marten, Servet Mali und Kevin Wirth, die abwech-
selnd und souverän die Spiele geleitet haben, sowie unserem 
Platzwart Louis Vole, der am Tag zuvor den Platz noch herge-
richtet hat. Ebenso wurde auch den vielen Eltern und Helfern, 
die für den Auf- und Abbau, die Organisation und den Verkauf 
von Speisen und Getränken, die Tombola sowie für die Turnier-
leitung zuständig waren, nach Turnierende mit Applaus ge-
dankt.

Trainer und Organisator Jens Marten war am Turnierende sehr 
zufrieden und bedankt sich bei allen teilnehmenden Mannschaf-
ten, Zuschauern, Eltern und Helfern für ein tolles und faires Tur-
nier.

Es spielten für Team „blau“:

oben v. l.: Leon Bauke, Erik Marten, Lennox Froböse, Trainer 
Marcel Kügler, Paul Krüger, Henry Otto, Ole Knoke
unten v. l.: Lasse Reichelt, Ben Roselieb, Fabian Kügler

Es spielten für Team „grau“

oben v. l.: Mattes Becker, Sead Mali, Trainer Jens Marten, Arne 
Schröder, Luka Stuc

unten v. l.: Henri Gemetz, Joris Knoke, Lian Kolbert, Morten Meh-
nert, Thore Prodöhl

JSG-Weper E-Jugend
Das Ingenieurbüro für Energieberatung Harms und das Land-
haushygge unterstützen die JSG Weper E2.

Die Spieler und Trainer der JSG Weper E2 freuen sich bereits 
seit der Rückrunde über neue Trainingsanzüge. Ein großer 
Dank für die Unterstützung geht an Simone und Sebastian 
Harms vom Ingenieurbüro für Energieberatung Harms und Sa-
rah Klöppner vom Landhaushygge in Hardegsen!
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F2-Jugend der JSG Weper gewinnt Turnier 
des JFV Leinpolder
Am 25.05.24 nahm die F2 der JSG Weper am Freundschafts-
Turnier des JFV Leinepolder teil. Gespielt wurde in zwei Grup-
pen, wo sich letztlich die beiden Zweitplatzierten für das Spiel 
um Platz 3 und die Erstplatzierten für das Endspiel qualifizier-
ten.

Im ersten Spiel gegen die JSG Wieter konnten die Jungs einen 
Rückstand noch in einen 2:1 Sieg drehen, in dem Henri Gemetz 
sein erstes persönliches Tor erzielt hat. Das zweite Spiel gegen 
die JSG Weser/Solling wurde, auch dank einer starken Abwehr-
leistung, mit 3:0 gewonnen – 3-facher Torschütze Sead Mali. Die 
nächste Begegnung konnte man gegen den Gastgeber JFV Lei-
nepolder I mit 6:1 gewinnen und im letzten Gruppenspiel gegen 
die JSG Ilme-Kicker trennte man sich 0:0 Unentschieden.
Mit 10 Punkten und 12:3 Toren wurden die Jungs Gruppenerster 
und standen im Endspiel der JSG Aue/Leine/Harzhorn, welche 
ihre Gruppe ebenfalls ohne Niederlage gewonnen hatte, gegen-
über.

In diesem sehr kämpferisch und körperbetontem Spiel stand 
das Spielerische von Beginn an im Hintergrund. Es wurde um je-
den Ball gekämpft. So entstanden die Tore, die zum 3:0 End-
stand führten, durch harten aber fairen Körpereinsatz von Sead 
Mali, der sich 3x gegen seine Gegenspieler durchsetzen konnte 
und seine Mannschaft zum Turniersieg schoss.

Die gesamte Mannschaft hat über alle Spiele hinweg eine starke 
und konzentrierte Leistung gezeigt, tolle Spielzüge gehabt und 
schön herausgespielte Tore geschossen.

Für dieses Turnier galt die alte Fußballweisheit: "Der Sturm ge-
winnt die Spiele, die Abwehr gewinnt die Meisterschaft".

Für die JSG Weper spielten:

hinten v.l. Trainer Marcel Kügler, Thore Prodöhl, Ole Knoke, Hen-
ri Gemetz, Henry Otto, Trainer Jens Marten
vorne v.l. Fabian Kügler (Zuschauer), Mattes Becker, Erik Mar-
ten (Zuschauer), Paul Krüger, Lian Kolbert, Morten Mehnert, Se-
ad Mali, Torwart Ben Roselieb
Im Hintergrund die JSG Weper-Ultras :-)

Gut aufgestellt für die Zukunft
Mitgliederversammlung der Hardegsen Baskets 07

Bei der diesjährigen gut besuchten Mitgliederversamm-
lung konnte der 1. Vorsitzende Jürgen Ober erfreuliche 
Nachrichten verkünden:

Die Mitgliederzahl ist erneut auf mehr als 200 Mitglieder gestie-
gen, die höchste Zahl der bisherigen Vereinsgeschichte! Zwei 
Drittel der Mitglieder sind Kinder und Jugendliche, wir sind also 
ein sehr junger Verein. Das entspricht voll den Zielen unseres 
Vereins.

Julia und Helge Bredthauer haben ihre Ausbildung zum 
Übungsleiter C erfolgreich abgeschlossen, und Philipp und Le-
na sind jetzt ausgebildete Sportassistenten. Damit steigt die 
Qualität unserer Sportangebote weiter.

Unsere Basketballmannschaften zeigten in der Saison zum Teil 
sehr gute Leistungen. Die Herren belegten einen guten Mittel-
platz, die U14 war als einzige Mannschaft ein Mixed-Team, 
musste gegen lauter Jungenmannschaften antreten und feierte 
trotzdem zwei Siege! Und bei der U10 nahmen wir sogar mit 
zwei Mädchenmannschaften teil und konnten eine Reihe von 
Spielen gewinnen, auch gegen Jungen.

In den letzten Jahren wurde der Spielbetrieb immer teurer, da al-
le Verbände ihre Gebühren teils drastisch erhöhten. So war eine 
Erhöhung unserer Mitgliedsbeiträge unumgänglich. Die Mitglie-
derversammlung beschloss einstimmig eine Erhöhung um 1 Eu-
ro für Kinder und Jugendliche, sowie für aktive Erwachsene um 

1,50 Euro. Der Satz für fördernde Mitglieder bleibt unver-
ändert bei 5 Euro. So ist auch die finanzielle Zukunft des 
Vereins langfristig gesichert.

Der Vorstand dankte allen Übungsleitern, Schiedsrich-
tern und anderen Helfern für ihre Arbeit, ohne die wir 
nicht so erfolgreich wären. 

Übungsleiter
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Basketball-Helden von Berlin treffen sich nach 
30 Jahren wieder
Wir schreiben den 12. Juni 1994. Die D-Jugend-Basketballer, 
damals noch vom Hardegser Sportverein, stehen im Finale der 
Norddeutschen Meisterschaft in Berlin. Nach dem Gewinn der 
Kreis- und Bezirksmeisterschaft hatte sich das Team mit dem 
zweiten Platz bei der Niedersachsenmeisterschaft in eigener 
Halle die Teilnahme an der Meisterschaft in Berlin gesichert. 
Dort führt der Weg bis in das Finale, wo der Gegner TuS Neu-
kölln heißt. Obwohl das Finale am Ende gegen die körperlich 
überlegenen Hauptstädter mit zehn Punkten verloren geht, ha-
ben die 11- bis 13-jährigen Jungs gerade den größten Erfolg des 
Hardegser Basketballs errungen. Vorher und nachher hat es kei-
ne Mannschaft aus Hardegsen so weit geschafft. 

Einer der Gründe für die erfolgreiche Saison ist ohne Zweifel Ma-
tondo Ngoma. Der unangefochtene Topscorer des Teams erzielt 
allein in den vier Spielen des Endrunden-Turniers in Berlin sa-
genhafte 221 Punkte. Dass Basketball aber kein Einzelsport ist 
und auch alle anderen Spieler das Spiel beherrschen, zeigt sich 
im Halbfinale gegen den TuS Lichterfelde – damals die Jugend-
abteilung des Basketball-Bundesligisten ALBA Berlin. Als Ma-
tondo Ngoma kurz nach der Halbzeit mit dem fünften Foul aus-
scheidet, wähnen sich die Hauptstädter schon als sichere Sie-
ger. „Was dann kam, wurde zur Sternstunde dieser Mann-
schaft“, erinnert sich Coach Eckhard Coring. Zwar schmilzt der 
15-Punkte schnell zusammen, aber die Hardegser verteidigen 
stark und vorne springen andere Spieler beim Punktesammeln 
in die Bresche. Und die Überraschung gelingt: Als die Schlusssi-
rene ertönt, leuchtet von der Anzeigentafel eine Ein-Punkte-
Führung für den HSV. Daraufhin brechen alle Dämme: Spieler, 
Trainer und mitgereiste Fans liegen sich jubelnd in den Armen. 
Die Freude ist grenzenlos und einigen kullern Freudentränen 
über die Wangen!

In den folgenden Jahren bleibt das Team im Kern zusammen. Le-
diglich Matondo Ngoma wechselt nach Göttingen und spielt spä-
ter einige Jahre in der Zweiten Bundesliga. Die Mannschaft 
kann danach zwar nicht mehr an den ganz großen Erfolg an-
knüpfen, aber die gemeinsame Erfahrung schweißt zusammen. 
Der Kern spielt bis weit in den Herrenbereich zusammen in Har-
degsen Basketball. Bande entstehen, die teilweise bis heute hal-
ten. Deshalb war es für alle Spieler eine Ehrensache, sich 30 
Jahre nach dem großen Erfolg in Berlin auf den Weg nach Har-
degsen zu einer gemeinsamen Jubiläumsfeier zu machen. 

Am 25. Mai 2024 war es so weit. Gegen 14 Uhr traf sich das 
Team an alter Wirkungsstätte, an der Sporthalle Am Gladeberg. 
„Es war gar nicht so einfach, alle Spieler ausfindig zu machen. 
Umso glücklicher sind wir, dass wir alle erreicht haben und neun 
von zwölf Spielern heute hier sein können“, sagten die Organi-
satoren des Treffens, Karsten Ahlborn und Sebastian König. 
Während sich einige Spieler noch heute regelmäßig treffen, hat-
ten sich einige schon Jahre oder gar Jahrzehnte nicht mehr ge-
sehen. Umso herzlicher waren die Begrüßungen nach der lan-
gen Zeit. Erster Anlaufpunkt war anschließend das Eiscafé Tro-
pical. Hier hatte die Mannschaft schon vor 30 Jahren ihre Erfol-
ge bei einem leckeren Eis gefeiert. Die Inhaber, Sandra und Gior-
gio Cendron, freuten sich riesig, die Jungs einmal wiederzuse-
hen und nutzten die Gelegenheit für ein Erinnerungsfoto. Nach-
dem traditionell Coach Ecki die Zeche übernommen hatte, 
machte sich der Tross auf den Rückweg in die Sporthalle.

Zurück am Gladeberg schnürten die „Helden von Berlin“ ihre 
Basketballstiefel und warfen sich ihre Shirts und Shorts über. 
Dann ging es ab auf das Spielfeld. Unter den wachsamen Augen 
von Coach Ecki absolvierten die Spieler ein intensives Auf-
wärmprogramm, das die meisten Akteure konditionell schon 
leicht an die Grenzen brachte. Nach Anlaufen, Achterlauf und 
11-Men-Drill wurden deshalb eilig Teams gebildet. Hier zeigte 
sich, dass sich alle Spieler im Alter keineswegs verschlechtert 
haben. Fehlende Schnelligkeit musste zwar hier und da durch Al-
tersweitsicht ausgeglichen werden, aber insgesamt lief das Zu-
sammenspiel flüssig wie eh und je. „Im Grunde ist es, als wären 
wir nie getrennt gewesen – ein wirklich tolles Erlebnis“, so der Te-
nor nach dem Training. Schön war auch, dass mit Andreas Gün-
ther, Martin Biskup und Martin Lindemeier inklusive Eckhard Co-

ring am Ende vier der insgesamt fünf Trainer der Jugendmann-
schaft den Tag ein Stück weit begleiteten. Besuche von Jürgen 
Ober (Vorsitzender der Hardegsen Baskets), Bürgermeister 
Lars-Gunnar Gärner, einigen Eltern, Geschwistern und Kindern 
der Spieler rundeten den erlebnisreichen Tag ab. 

Im Anschluss an den aktiven Teil setzten sich die Spieler an den 
Rand und tauschten bei einem gepflegten Bier unzählige Erin-
nerungen aus. Als Anregung dazu stand in der Halle eine kleine 
Ausstellung mit diversen Zeitungsartikeln, Urkunden und Tri-
kots aus dieser Zeit bereit. Am Abend ließ das Team den Tag 
beim Griechen in Hardegsen ausklingen. Dass dieser heute Zor-
bas und nicht wie damals Rhodos heißt, tat der Stimmung kei-
nen Abbruch. Am Ende waren sich alle einig, dass das nächste 
Treffen keine 30 Jahre auf sich warten lassen muss.

Die D-Jugend nach dem Finale der Norddeutschen Meister-
schaft in Berlin. Stehend (von links): Matondo Ngoma, Sebasti-
an Muschinsky, Jakob Behrens, Karsten Ahlborn, Marcus Nix-
dorf, Christoph Ratke, Eckhard Coring. Kniend (von links): Mat-
hias Aust, Niklas Muschinsky, Marcel Schöberl, Sebastian Gün-
ther (heute König), Simon Obermann und Robert Röhr.

Das Team aus Berlin 30 Jahre später. Es fehlen Marcus Nixdorf, 
Christoph Ratke und Robert Röhr.

Wir suchen Verstärkung
für unser Team!
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präsentiert

YOYO
Am 04.07. um 18:00 Uhr
 im Muthaussaal

Rock, Pop und Reggae bei der
KVHS-Sommerakademie in Hardegsen
Die Kursteilnehmenden der Sommerakademie der Kreisvolks-
hochschule Northeim und ein interessiertes Publikum können 
sich beim Musikalischen Donnerstabend am 4.7. ab 18 Uhr im 
Muthaussaal Hardegsen auf ein Konzert der Band YOYO freu-
en. 

Die Kreisvolkshochschule Northeim bietet vom 1. bis 5. Juli auf 
der Burg Hardeg voraussichtlich fünf verschiedene Werkstätten 
aus dem Kunst- und Kreativbereich an. In den früheren Jahren 
der Sommerakademie im Klosterhof Brunshausen war es eine 
schöne Tradition, für die Kursteilnehmenden aber auch für alle 
Interessierten einen „Musikalischen Donnerstagabend“ ins Pro-
gramm zu nehmen. Wie schon in früheren Jahren hat die Initiati-
ve Kunst & Kultur Northeim in Zusammenarbeit mit der KVHS 
das musikalische Programm gestaltet und in diesem Jahr die 
YOYO-Reggae-Band ausgewählt. Alle Band-Mitglieder kom-
men aus der Region: Die Frontline mit Anja Hampe und Michael 
Eilers prägt das vielfältige Programm mit Gesang und Gitarre. 
Jojo Schulze spielt mit Keyboards und Gesang eine wesentliche 
Rolle im Sound der Band. Am E-Baß ist Michael Klinge für die im 
Reggae so bedeutsamen tiefen Töne zuständig. Martin Labedat 
sorgt am Schlagzeug für den unwiderstehlichen Groove und 
Klaus Hoheisel setzt mit vielfältiger Perkussion farbige Akzente.

YOYO gibt es in wechselnden Besetzungen seit nun schon rund 
30 Jahren. Die Band hat sich vor langer Zeit der Musik des gro-
ßen Reggae-Poeten Bob Marley verschrieben und begeistert 
heute mit seinen Songs und vielen Klassikern aus Rock, Pop 
und Reggae in erdig rockigem Stil und mit abwechslungsrei-
chem Gesang. Ihre karibischen Grooves und auf den Punkt ge-
brachte Melodien gehen direkt in die Beine.

Zum Auftakt des Konzertes ist eine Kostprobe des von André 
Wenauer im Rahmen der Sommerakademie geleiteten Chor-

Projektes „The Ladies Sing“ geplant. Zwei mit dem Chor in der 
Woche erarbeitete Lieder werden dargeboten.

Das Konzert wird von der Initiative Kunst & Kultur Northeim in Zu-
sammenarbeit mit der Kreisvolkshochschule und der Kultur-
Initiative Hardegsen angeboten und vom Landschaftsverband 
Südniedersachsen, der KSN-Stiftung sowie der Stadt Hardeg-
sen unterstützt. Der Eintritt ist frei. Am Abend wird um Spenden 
gebeten.

Ortsverband Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Einladung zum Treffen des Ortsverbandes Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN Der Ortsverband Bündnis 90/DIE GRÜNEN Har-
degsen - Nörten - Hardenberg trifft sich an jedem letzten Mitt-
woch des Monats zu einer öffentlichen Sitzung. 

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich ein, an unserem 
nächsten Treffen am  

31.07.24 um 19:30 Uhr  

teilzunehmen. Wir treffen uns zu die-
sem Termin im Burgstall in Hardegsen.
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Freiwillige Feuerwehr Hardegsen
Das intensive Trainieren hat sich ausgezahlt: Die Mannschaften 
aus dem Stadtgebiet Hardegsen haben beim Kreisentscheid 
der Jugendfeuerwehren allesamt einen Platz im vorderen Vier-
tel belegt. Für die Mannschaft Asche/Hettensen war mit Platz 2 
sogar eine Platzierung auf dem Siegertreppchen drin. Lutter-
hausen sicherte sich Platz 9, die Mannschaft aus Hardegsen 
Platz 11 von 46 Startgruppen. 

Die Nachwuchsbrandschützer hatten auf dem Gelände der Sol-
lingschule Uslar beste Bedingungen und viel Sonnenschein. 46 
Mannschaften hatten sich für den bundeseinheitlichen Wettbe-
werb der Jugendfeuerwehr angemeldet. Das ist ein starker Zu-
spruch, waren es direkt nach der Coronapause im Jahr 2022 

doch nur 25 Teams. Der ausrichtende Brandabschnitt wechselt 
jährlich – in diesem Jahr haben die Organisation die Feuerweh-
ren aus dem Abschnitt West, also die Städte Hardegsen und Us-
lar sowie der Flecken Bodenfelde übernommen. Für den Ablauf 
waren ein mehr als 30-köpfiges Wertungsgericht sowie der 
Kreisjugendfeuerwehrvorstand verantwortlich.

Der bundeseinheitliche Wettbewerb der Jugendfeuerwehren be-
steht aus einem dreiteiligen Löschangriff, bei dem die feuer-
wehrtechnischen Fertigkeiten auf den Prüfstand gestellt wer-
den, sowie aus einem Staffellauf mit integrierten Aufgaben, etwa 
dem Aufrollen eines Schlauches oder das schnelle Anziehen 
von Einsatzbekleidung.
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Sommerfest 2024 Kindertagesstätte Hettensen
Am 03. Juni 2024 fand das Sommerfest der Kindertagesstätte 
Hettensen statt. Die Krippen- und Kindergartenkinder, ihre Ge-
schwister und Eltern verbrachten einen wunderschönen Nach-
mittag in Hettensen auf dem Kita-Gelände. 

Gestartet wurde mit einem von den Kindern und Erzieher*innen 
vorgetragenen Lied.

Im Anschluss daran konnte sich so richtig ausgetobt werden. An-
geboten wurden Kinderschminken, Sackhüpfen, Wasserspiele, 
Dosenwerfen, Eierlauf und Straßenkreide. 

Auf dem Hof war ein Parcours aufgemalt, der mit unterschiedli-
chen Fahrzeugen befahren werden konnte. Highlight des Nach-
mittags war die Hüpfburg, die freundlicherweise von der Volks-
bank Solling eG kostenlos zur Verfügung gestellt wurde.

Kulinarisch wurde auch Einiges geboten. Jede Familie hat eine 
Kleinigkeit mitgebracht, sodass es ein leckeres, kunterbuntes 

Buffet gab. Ergänzt wurde dieses durch eine großzügige Saft-
spende von beckers bester. 

Es war ein rundum gelungener Nachmittag!

Carina Krull, Elternbeirat

Hardegser SV
Unser erstes Sommerfest liegt hinter uns. Wir sagen DANKE an 
alle fleißigen Helfer, die uns zur Seite standen und tatkräftig mit 
angepackt haben, oftmals nach Schichtende, an alle, die uns 
mit Kuchenspenden unterstützt haben, an unsere Tanzgruppen 
mit ihren tollen Auftritten, die einen Teil unserer Kursangebote 
präsentiert haben, sowie für die Rede unseres Ehrenvorsitzen-
den.

Ein großes Danke geht auch an unsere Gäste, schön das ihr un-
ser Sommerfest besucht habt und dabei wart.

Wir freuen uns auf zukünftige Veranstaltungen beim Hardegser 
Sportverein.

Euer ORGA-Team und der gesamte Vorstand des Hardegser 
Sportvereins
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Party und Spitzensoftball in Hevensen 

Vom 02. - 04. August ist der Karl Hartje Ballpark 
Schauplatz des 32. Sommerturniers der Heven-
sen Pioneers. In diesem Jahr sind 10 Mixed Soft-
ballteams, u.a. aus Aachen, Darmstadt, Ham-
burg und Frankfurt dabei. Als Cup Verteidiger tre-
ten die Soest Tita-Nics an, die im letzten Jahr das Finale gegen 
Frankfurt gewinnen konnten. 

Vorrunde am Samstag – Hauptrunde am Sonntag 

Das Teilnehmerfeld ist in zwei Gruppen á 5 Teams eingeteilt. Der 
Spielplan umfasst insgesamt 29 Partien. Die beiden Erstplat-
zierten jeder Gruppe ziehen ins Halbfinale ein. Die Plätze drei 
bis fünf treten am späten Samstagnachmittag in einer Trostrun-
de an. Die Vorrunde beginnt am Samstag pünktlich um 9:00 Uhr. 
Gespielt wird auf zwei eigens dafür hergerichteten Spielfeldern. 

Spitzensoftball am Sonntag 

Am Sonntag dürfen sich alle Baseball- und Softballfreunde wie-
der auf Ballsport vom Feinsten freuen. Der Finaltag startet um 
10:00 Uhr mit den Platzierungsspielen, ehe die Halbfinalspiele 
ausgetragen werden. Das Halbfinale ist jedes Jahr ein sportli-
cher Leckerbissen. Softball ist auch für weniger Informierte Zu-
schauer interessant anzusehen. Denn im Gegensatz zum Base-
ball gibt es beim Softball viel mehr Kontakte zwischen Schläger 

und Ball. Das Finale um den knapp 90cm hohen Warsteiner Cup 
beginnt gegen 15:45 Uhr. Zuvor werden die Platzierungsspiele 
um Platz 5 und Platz 3 ausgetragen. Die Vorjahresfinalisten aus 
Paderborn und Soest haben auf jeden Fall starke Konkurrenz. 
Der Eintritt zu den Spielen ist frei. Für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt. 

OPEN-AIR Ü30 Summer-Party am Samstag 

Zum Summerfun Turnier gehört in Hevensen immer eine große 
Open-Air Party dazu. Die Vorfreude bei den Gästen und Einhei-
mischen ist groß. Auch in diesem Jahr laden die Pioneers zur 
„Ü30-Party" ein. Das DJ-Team „dasdensch" und „dj jp" werden 
den Gästen ordentlich einheizen. Die erste Ü30-Party im letzten 
Jahr war ein Erfolg. Der Park des Dorfgemeinschaftshauses 
wird den Gästen ein sommerliches Partyambiente bieten. Zwei 
große Delta-Segel vor der Bühne werden für das richtige Open-
Air-Flair sorgen und bieten zudem Schutz, wenn es mal nass 
von oben wird. Neben der traditionellen Bierinsel steht auch ei-
ne Longdrink- und Cocktailbar bereit. Auch Pommes, Grillwurst 
und frische Salate werden angeboten. Alles zu fairen Preisen. 
Die Party findet am 03.08. statt. Einlass ist um 20:00 Uhr – Par-
tytime: 21:00 Uhr. Einen Vorverkauf gibt es nicht. Für 8 EURO ist 
Man(n) & Frau dabei. 
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Heeresmusikkorps Kassel
Workshop und Benefizkonzert
DGH Hevensen-Wolbrechtshausen mit Kulturbühne

Es ist schon etwas Besonderes, wenn das große symphonische 
Blasorchester vom Heeresmusikkorps Kassel in Südnieder-
sachsen einen Workshop für Amateurmusiker am Mi. 21. Aug. 
und zusätzlich ein Benefizkonzert am Mi. 28. Aug. 24 in Heven-
sen-Wolbrechtshausen abhält. Das hat es in der Region noch 
nicht gegeben!

 Das „Zentrum Militärmusik der Bundeswehr/Bonn“ und die Ver-
antwortlichen vom „Musikeinsatz des Heeresmusikkorps Kas-
sel“ fördert die blasmusikalische Jugendarbeit in der südnieder-
sächsischen Region mit einer Weiterbildungsmaßnahme. Inter-
essierte, vorwiegend junge Amateurblasmusiker aus verschie-
denen Schulen und Vereinen, werden von Dozenten des Hee-
resmusikkorps Kassel in einem ganztägigen Workshop in den 
Räumen des DGH Hevensen-Wolbrechtshausen geschult. Zu-
nächst proben die Instrumentalisten in Einzel- und Satzproben. 

Am Ende des Tages findet eine Gesamtorchesterprobe statt.

Der Workshop ist kostenlos. Ein warmes Mittagessen wird zum 
Selbstkostenpreis angeboten. Hier besteht ausreichend Gele-
genheit sich mit den Profimusikern zu unterhalten -und Informa-
tionen auszutauschen. Der Workshop ist aktuell schon zu drei-
viertel belegt. Noch werden Anmeldungen entgegen genom-
men.
www.workshopHMKKS2024.de  
Anmeldungen: kontakt@workshopHMKKS2024.de

Eine Woche später ist es dann soweit! Mi. 28. Aug. 24, 19Uhr: 
Das neu formierte Workshop-Blasorchester, genannt: Jugend-
orchester Südniedersachsen, tritt als Vororchester auf. Zwei der 
eingeübten  Musikstücke werden auf der neuen Kulturbühne ei-
nem großen Publikum vorgestellt. Unter dem Motto: “Mit Profis 
auf der Bühne stehen“ und mit voller Erwartung wollen die jun-
gen Amateurmusiker ihr Können unter Beweis stellen. 

Danach folgt der Höhepunkt! Mit einem breit gefächerten und 
ausgewogenem Konzertprogramm tritt das Heeresmusikkorps 
Kassel, Leitung Oberstleutnant Tobias Terhardt, in maximaler 
Orchesterstärke (ca. 60 Musiker) auf. Die Bühnenfläche wurde 
zu diesem Anlass extra nach vorn um einen Meter vergrößert. 
Mit 120qm Nutzungsfläche bietet die Bühne jetzt Platz für eine 
derartig große Orchesterformation. 

Die Kasseler Musiker reisen mit zwei großen Personalbussen 
und einem 18t-LKW an. 

Bereits ab 17 Uhr können die Besucher bei heimischen Blasmu-
sikklängen in der Imbisszone zu Abend essen. Die Imbisszone 
ist ein separater, mit Bierzeltgarnituren bestückter Bereich auf 
dem DGH-Gelände. Zur Unterhaltung musizieren ab 17:15Uhr 
die „Wolbrechtshäuser Musikanten“. Der Musikverein feiert in 
diesem Jahr seinen 105. Geburtstag! -Solange der Vorrat reicht, 
gibt es kross gebratenes, würziges Spanferkel mit Weißkraut 
und Baguette oder Brat-, Currywurst und Pommes. Dazu: Fass-
bier, alkoholfreie Biere, Limonaden, Wasser und diverse Frucht-
säfte. Ab 18:30Uhr ist Einlass und Ticketkontrolle für die Bene-
fizkonzertbesucher. 

Mit der Reihenbestuhlung, vor der neuen Kulturbühne, wird den 
Gästen bequeme Garten- und Freizeitbestuhlung mit Arm- und 
Rückenlehnen gestellt. Der Zuhörerraum ist bei dieser Open-Air 
Veranstaltung mit Zeltsegeln überspannt und schützt vor Witte-
rungseinflüssen. 

Das Heeresmusikkorps Kassel und die Veranstalter Interessen-
gemeinschaft Alte Schule e.V. und der Musikverein Wolbrecht-
shausen e.V. freuen sich auf großes Publikumsinteresse. 

Benefizkonzert-Ticket: Vvk: 16€; Ak: 20€
Vorverkaufsstellen: Kreissparkasse Nörten-Hdbg.
Britta. Lambrecht*/Wolbrechtshausen 05503-1308, 
www.musikverein-wolbrechtshausen.de/tickets (zzgl. 2,-€ Ver-
sand)
tickets@musikverein-wolbrechtshausen.de; 
Holger Froböse*/Wolbr. 0170-2930483
*Spanferkel-Ticket (garantiert verfügbare Portion!): 10€/Portion

Highlight für Bigbandfans! Am 7. Sept. 2024 20 Uhr gastiert 
auf der Kulturbühne am DGH Hev.-Wol. die NDR-Bigband, Ltg. 
Chefdirigent Geir Lysne, featuring Pablo Caminero Trio.

Vorband 18:45 Uhr: Bigband Presto.
www.musikverein-wolbrechtshausen.de/tickets

Das Bigband-Konzert-Highlight 2024
NDR-Bigband & BigBand Presto
Open-Air im Kulturpark Hevensen

Anlässlich des 105jährigen Vereinsbestehens des Musikverei-
nes Wolbrechtshausen e.V. steht nach dem Schlager-Hitmix-
Konzert ein weiteres Konzert-Highlight an.

Nach 2019 gastiert bereits zum 2. Mal die NDR-Bigband aus 
Hamburg am DGH-Kulturpark in Hevensen/Wolbrechtshausen.

Seit über 40 Jahren ist die NDR Bigband als Jazz-Orchester ei-
ne Instanz. 

Sie hat sich zu einer Band entwickelt, die nicht nur ein umfas-
sendes Jazz-Repertoire bedient, sondern auch eigene Impulse 
setzt, Genregrenzen erweitert, mit Weltstars auftritt und diese 
zu Konzerten in alle Ecken Norddeutschlands holt.

Nach Hevensen bringen sie mit dem Komponisten Pablo Cami-
nero am Kontrabass, Moisés P. Sánchez am Klavier und Borja 
Barrueta am Schlagzeug das Pablo Caminero Trio mit.

Ihre Leidenschaft gilt der Verbindung von Flamenco und Jazz. 

Arrangeur des gemeinsamen Konzert-Projekts ist der Chefdiri-
gent der NDR Bigband, Geir Lysne. 

Die vereinseigene BigBand Presto im Vorprogramm: 

Swingender und grooviger Rhythmus, knackige Bläsereinsätze, 
gefühlvolle Soli und charmanter Gesang – wie man sie kennt 
und mag.

Das Konzert findet am Samstag, dem 07.09.2024 um 18.45 Uhr 
statt. Einlass ist um 18.15 Uhr.

Eintrittskarten gibt es für 30 Euro bei: 
- Der Volksbank Solling eG (Vor dem Tore 10) in Hardegsen 
- Becker`s Fleischwaren GmbH (Göttinger Str.78) in Nörten-
  Hardenberg
- Holger Froböse in Wolbrechtshausen 
- per Mail unter: musikverein-wolbrechtshausen@t-online.de
Alle Infos über alle weiteren Konzerte unter: 
www.musikverein-wolbrechtshausen.de 

Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus
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Einladung
Die Jagdgenossenschaft Lutterhausen lädt alle Mitglieder mit 
Partnern zu einem gemütlichen Beisammensein mit Grillen ein.

Wann.:  Am Samstag, den 17. August 2024 ab 16 Uhr

Wo.:   Grillhütte am Osterfeuer

Bitte Geschirr und Besteck mitbringen, der Umwelt zuliebe.

Verbindliche Anmeldung mit Personenzahl bis 31. Juli 2024

Beim Jagdvorstand Matthias Albrecht.

Telefon: 01575 609 733 6 oder 05505 5111

E-Mail: mb2albrecht@t-online.de

Die Ortschaft Lutterhausen rüstet nach 

Ein vom Ortsrat gemeinsam beschlossener und mit dankbarer 
Unterstützung sowie  Investitionsmitteln der Stadt Hardegsen fi-
nanzierte Schaukasten, konnte nunmehr nach langer 
„Durstphase“, unter der Leitung der Ortsratsmitglieder Eckhard 
Henne und Joachim Tauchert sowie der tatkräftigen Mitwirkung 
von Herrn Manfred Kohrs, mittig der Ortschaft Lutterhausen (Be-
reich Friedhof an der Ortsdurchfahrt) platziert, und für die noch 
etwas später stattfindende, offizielle Einweihung als erster 
Schritt befestigt werden.

Damit besteht nun auch zukünftig eine Möglichkeit, die zweite 
Hälfte der Ortschaft, neben dem alten, bereits bestehenden 
Schaukasten am Feuerwehrgerätehaus, für Bürger:innen der 
Ortschaft und Interessierte, mit Informationen und Nachrichten 
zu bedienen. 

Sehr herzlich wird zudem Herrn Ernst-Hartwig Spangenberg ge-
dankt, für die Vorbereitung sowie den Erdaushub von benötig-
ten Fundamenten der beiden Schaukastenpfosten.

HARDEGSER
Stadtgeflüster

Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672
E-Mail: anne.dill@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de

Pfarrbüro: Melanie Albrecht
Bürozeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/9590670
E-Mail melanie.albrecht@evlka.de

Hardegsen

01.07. 15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
02.07. 19:00 Uhr  Friedensgebet in der Kirche – D. Michael Krieg
04.07. 19:30 Uhr  Kantoreiprobe in der Kirche
06.07. 15:15 Uhr „rAuszeit“ Auftakt-Gottesdienst Let's go! Kirche! – Pn. Anne Dill und Team Let's go! Kirche!
   Bitte bringen Sie sich eine Picknickdecke und Fingerfood für den Gottesdienst im Kirchgarten an 
   der Mauritius-Kirche Hardegsen mit!
07.07. 17:00 Uhr Sommerkirche Abenteuerliche Reisen: „Let's go sailing“ – P. Matthias Lüskow 
   (Johannes-Kapelle Nienhagen)
10.07. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
11.07. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
14.07. 17:00 Uhr Sommerkirche Abenteuerliche Reisen: „Erlebnis Himmel“ – Prädn. Elke Janssen 
   (St. Lamberti Kirche Hevensen)
15.07. 18:00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst zum Hagelfeiertag – P. i. R. Klaus-Wilhelm Depker 
   (Klosterkirche Fredelsloh)
18.07. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
20.07. 18:00 Uhr  VOX Organi – Irene Roth-Halter an der Edskes-Orgel in Hardegsen
24.07. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
25.07. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
28.07. 17:00 Uhr Sommerkirche Abenteuerliche Reisen: „Garten-Geschichten“ – P. Jan Höffker 
   (Im Garten an der Marienkapelle Schnedinghausen)

Trögen-Üssinghausen

21.07. 17:00 Uhr Sommerkirche Abenteuerliche Reisen: „Vertrauen wagen“ – Ln. Susanne Westphal und Pn. Anne Dill
   (Eichelberghütte Üssinghausen) In diesem Gottesdienst verabschieden wir Ingelore Müller 
   als Kirchenvorsteherin.

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

Jeden Donnerstag 19.00 Uhr Übungsabend 
der Männerschola

02.07. 15:00 Uhr Treffen Frauenkreis
05.07. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe
12.07. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
13.07. 18:00 Uhr Hl. Messe
19.07. 09:00 Uhr Hl. Messe 
26.07. 16:00 Uhr Andacht für die Bewohner*innen 
   der Paschenburg
27.07. 18:00 Uhr Hl. Messe

Änderungen sind vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktu-
elle Aushänge und Mitteilungen.

Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-17 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!!
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Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

03.07. 19:30 Uhr Ellierode, Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus
07.07. 17:00 Uhr Nienhagen, Sommergottesdienst zum Thema „Let's go sailing“ - P. Matthias Lüskow 
14.07. 17:00 Uhr Hevensen, Sommergottesdienst zum Thema „Erlebnis Himmel“ – Prädn. Elke Janssen
21.07. 17:00 Uhr Üssinghausen (Eichelberghütte) Sommergottesdienst zum Thema „Vertrauen wagen“ 
   Ln. Susanne Westphal & Pn. Anne Dill
28.07. 17:00 Uhr Schnedinghausen, Sommergottesdienst zum Thema „Garten-Geschichten – ein Abend im 
   Kapellen-Garten an der Marienkapelle – P. Jan Höffker 

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich ggf. 
wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich freitags um 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Im Juli Sommerpause, 07.08., 04.09., 02.10.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
06.07. 10:00 Uhr, Segensandacht für KiTa-Schulkinder in der St. Johannis-Kirche in Harste, Pn. Albrecht
07.07. 10:00 Uhr, Reg. Sommerkirche: Earthsongs in der St. Johanniskirche-Kirche Harste, Pn Albrecht
14.07. 10:00 Uhr, Reg. Sommerkirche: Film-Lieder in Lenglern , P. Küchenmeister
21.07. 10:00 Uhr, Reg. Sommerkirche: Friedenslieder, Pn Albrecht mit ChoryFeen-Projektchor. St. Nikolaus-Kirche in Gladebeck
28.07. 10:30 Uhr, Reg. Sommerkirche in Parensen: Volkslieder, Präd. Kreitz

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pasto-
rin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626
Pastorin Mingo Albrecht:  Tel.:0551/99717547
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

Frauenkreis
Beim letzten Frauenkreisnachmittag konnten wir den 90. Geburtstag  unserer zweitältesten Seniorin in unserem schönen Pfarrhaus fei-
ern.Wir hatten viel Spaß bei Kaffee und Kuchen, sowie netten Unterhaltungen. Auch das Singen kam nicht zu kurz. 
Der nächste Frauenkreis findet am Montag, den 01.07.24 um 15.00 Uhr statt.

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen

Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie 
aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden 
Sie sich ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer ört-
lichen Kirchenvorstandsmitglieder.

14.07. 17:00 Uhr Hevensen, 7. So. nach Trinitatis, Gottesdienst im Rahmen der Sommerreihe, (Lektorin E. Janssen)

Alle weiteren Gottesdienste der Sommerreihe entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief oder der Presse.
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Aus dem Stadtarchiv
Historische SchätzeHistorische SchätzeHistorische Schätze

1947 Schulspeisung
In den Notjahren nach dem ersten und zweiten Weltkrieg war die 
Schulspeisung ein wichtiger Bestandteil für bedürftige Schulkin-
der. An der Hardegser Volksschule fand sie in den Jahren von 
1947 - 1950 statt. Der Winter 1946/47 brachte den Menschen in 
Deutschland den größten Mangel an Nahrungsmitteln.

Ein Auftrag des Landrates an die Schulen des Kreises Northeim 
vom Dezember I946 läßt ahnen, welche Not damals herrschte. 
Die Schulleiter werden aufgefordert, zum 1.1.1947 eine Statistik 
aufzustellen und darin mitzuteilen:

1.  Zahl der Schulkinder, getrennt nach Einheimischen und 
Flüchtlingskinder

2.  Kinder von Normalverbrauchern

3.  Zahl der Schüler(innen), die keine Winterschuhe haben, die 
Holzschuhe, Segeltuchschuhe, zerrissene Schuhe oder ge-
liehene Schuhe tragen.

4.  Schüler(innen) die keine Strümpfe oder nur ein Paar haben.

5.  Schüler(innen) die kein Hemd oder nur eines haben.

6.  Familien, bei denen zwei, bzw. mehr Kinder in einen Bett 
schlafen

7.  Welche Schüler(innen) leben in einer Wohnung ohne heiz-
baren Raum?

8. Wieviel Kinder fehlten im November/Dezember wegen 
Schuhmangel?

9. Wieviel Schüler(innen) sind unterernährt?

10. Wieviel Schüler(innen) leiden an Hautkrankheiten (Aus-
schlag, Krätze, usw.)

Bei einer bereits im Sommer 1946 vorgenommenen Untersu-
chung der Hardegser Schüler(innen) durch den Kreisarzt wurde 
bei einer Gesamtzahl von 472 untersuchten Kindern festge-
stellt, daß 267 Kinder unterernährt waren. Im Vergleich dazu 
das Hardegsen in seiner ländlichen Lage dieses Ergebnis zei-
tigte war die Lage in den Städten mit Bestimmtheit noch kriti-
scher. Um diesem Notstand etwas abzuhelfen, wird die Einfüh-
rung der "Schulspeisung" vorbereitet. In einem Schreiben teilt 
der Landkreis Northeim der Stadt Hardegsen mit: "Auf Grund 
der Untersuchung der Schulkinder durch das Gesundheitsamt 
soll eine Schulspeisung der unterernährten Kinder durchgeführt 
werden. Zur Durchführung werden vom Landes- Ernährungs-
amt Hannover Lebensmittel (Erbsen, Haferflocken, Biskuits, Zu-
cker, Trockenmilch und Schokolade) zur Verfügung gestellt. Die-
se Speisen werden nach den gemachten Erfahrungen gern ge-
gessen und sind ein willkommener und wertvoller Zusatz für die 
Ernährung der Schüler. Sie tragen damit wesentlich zur Erhal-
tung der Gesundheit der Jugendlichen bei.

Die Stadtverwaltung Hardegsen wird daher aufgefordert, einen 
entsprechende Antrag auf Einführung der Schulspeisung an der 
dortigen Schule sofort zu stellen." Diesen Antrag stellt die Stadt 
am 10.4.1947 mit folgendem Wortlaut: 

„Die Stadtgemeinde Hardegsen bittet hiermit für die Volksschu-
le Hardegsen (Gemeinde Hardegsen und Ertinghausen) die 
Schulspeisung genehmigen zu wollen. 

Bei der im Sommer I946 vorgenommenen Untersuchung wurde 
eine große Anzahl der schulpflichtigen Kinder als unterernährt 
anerkannt. Diese Zahl dürfte sich durch die inzwischen noch 
mehr zurückgegangene Lebensmittelzuteilung noch erheblich 
erhöht haben. Wir haben deshalb als Schulkinder im Alter von 6 
– 14 Jahren, insgesamt 472, für die Schulspeisung vorgesehen.

Diese Kinderzahl setzt sich zusammen:

a. Flüchtlings Kinder   168

b. Evakuierten Kinder     61

c. Einheimische Kinder  243

Die Stadtgemeinde verfügt für das Kochen über einen Kessel 
mit 300 Liter Fassungsvermögen. Die Leitung der Schulspei-
sung würde dem Hauptlehrer übertragen werden, auch eine Kö-
chin würde bereitstehen. Die Ausgabe Soll durch Lehrkräfte 
überwacht werden.“

Es dauert noch bis zum August 1947 bis die Schulspeisung in 
Hardegsen beginnt. In der Zwischenzeit sind an der Teilnehmer-
zahl noch Abstriche gemacht. Nur 181 Schulkinder (das sind 
39% der Gesamtkinderzahl) werden als Berechtigte anerkannt. 
Gekocht wird in einem Raum im Schulkeller. Da die benötigten 
Lebensmittel in den Schulen nicht gelagert werden können, wird 
bei einem Hardegser Kaufmann ein Verteilungslager eingerich-
tet, von dem aus auch die Schulen In Schlarpe, Volpriehausen, 
Delliehausen, Trögen, Lutterhausen, Thüdinghausen, Asche, 
Hettensen und Ellierode beliefert werden. Die Stadt Hardegsen 
hat die Organisation übernommen, die betreffenden Gemein-
den bezahlen anteilig.

In einen Erfahrungsbericht der Hardegser Stadtverwaltung vom 
18.Febr.1948 an die Kreisverwaltung heißt es: 

„Zunächst traten bei der Durchführung der Schulspeisung eini-
ge Schwierigkeiten auf. Das Essen war bei einer viermaligen 
Ausgabe zu dünn, da die zugeteilten Rationen zu gering waren 
um daraus ein breiiges Essen herzustellen. Man konnte also kei-
nesfalls von einem Haferflockenbrei sprechen, wenn jedes Kind 
I/2 Liter davon bekommen sollte.

Inzwischen wird nur noch dreimal in der Woche ausgegeben 
(Montag, Mittwoch, Freitag)in der Zeit von 9Uhr45 bis 10Uhr15. 
Dadurch wird der Zweck erreicht, daß die Schulspeisung als zu-
sätzliche Mahlzeit gilt. Es wird einmal in der Woche ein Haferbrei 
gekocht, der nun auch kräftig und gut ist.

Die Verantwortung für die Verwaltung und Ausgabe tragen 2 
Frauen des Roten Kreuzes, die Köchin und der Schulleiter. Die 
Schulspeisung wird von Schülern und Eltern allgemein begrüßt. 
Störungen des Unterrichts lassen sich aber nicht immer vermei-
den. 

Finanzielle Schwierigkeiten behindern nach der Währungsre-
form die Schulspeisung. Die Kreisverwaltung teilt den Gemein-
den mit:

„Verschiedene Gemeinden haben nach Anhörung der Eltern-
schaft eine beträchtliche Anzahl der Kinder von der weiteren 
Schulspeisung abgemeldet, weil die finanziellen Verhältnisse 
von verschiedenen Familien es diesen nicht mehr gestatten, die 
Schulspeisung zu bezahlen. Obwohl bekannt ist, daß die Schul-
speisung in qualitativer Hinsicht erheblich nachgelassen hat, 
kann auf eine Sonderspeisung unterernährter Kinder keines-
falls verzichtet werden. Die Gemeinden werden dringend aufge-
fordert, durch Einrichtung von Freistellen die jetzige Notzeit mit 
überwinden zu helfen. Gemeinden die bisher Abmeldungen vor-
genommen haben, werden gebeten diese noch einmal zu über-
prüfen.

In Hardegsen werden auf Grund dieser Anordnung 53 Freiplät-
ze eingerichtet. Ab Februar 1949 sind die Lebensmittellieferun-
gen kostenfrei, nur die Anlieferung muß noch bezahlt werden.

Am 5.Juli meldet die Stadt Hardegsen folgende Teilnehmerzah-
len:

Gesamtzahl der Bespeisten 211 Kinder

Anzahl der Flüchtlings Kinder daran 133 Kinder

Anzahl der Flüchtlings Kinder die aus Mangel an Essen nicht teil-
nehmen können      15 Kinder.

Weihnachten 1949 erhält jedes Schulkind 100 Gramm Schoko-
lade und 200 Gramm Butterkeks. Die Kosten dieser Sonderzu-
teilung übernimmt die Stadt.

Im März 1950 entschließt sich die Stadt Hardegsen die Schul-
speisung zu beenden. Sie begründet das wie folgt:

„Wegen zu geringer Beteiligung und eines deshalb eingetrete-
nen Defizits Soll zum nächstmöglichen Termin, dem 30.4.1950, 
die Schulspeisung an der Volksschule Hardegsen eingestellt 
werden.“

Herbert Heere
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STELLENANZEIGE

Das Institut für Ökologie in Hardegsen sucht ab sofort 
eine Reinigungskraft für sein Jugendgästehaus.
Die Arbeitszeit liegt in der Regel am Wochenende

und umfasst ca. 8 Stunden pro Woche.

Bewerbungen per E-Mail:
info@oeko-institut-hardegsen.de

Institut für allgemeine und angewandte Ökologie e. V.
Bahnhofstraße 31
37181 Hardegsen
Tel.: 05505/760 

www.oeko-institut-hardegsen.de
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